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Vorwort

Einschrankungen bei MPEG-4- oder H.264-Bildern

Bei der Bearbeitung von Bildern im MPEG-4- oder H.264-Format ergeben sich bei den einzelnen Funktionen
folgende Einschrankungen. Bitte lesen Sie folgende Hinweise vor der Inbetriebnahme der Software.

1. Bei Anzeige von Live-Bildern

¢ Wenn wahrend der Anzeige von Live-Bildern im MPEG-4- oder H.264-Format eine der folgenden
Operationen durchgefiihrt wird, kann der Bildschirm einige Sekunden lang (*) schwarz bleiben.
¢ Bei der Anzeige von Live-Bildern im Format MPEG-4 oder H. 264 (durch Umschalten des Kamerakanals
usw.).
¢ Bei der VergroBerung eines MPEG-4- oder H.264-Bildes
Beispiel: Bei Einstellung des Auffrischintervalls an der Kamera auf "3 Sekunden" wird das MPEG-4- oder
H.264-Bildern alle 3 Sekunden aufgefrischt.
¢ Bei der Anzeige von Bildern in der Auflésung SXVGA auf dem 16fach-Bildschirm werden die Bilder entspre-
chend dem Auffrischintervall* aufgefrischt. (Auf dem 16fach-Bildschirm wird jedes Bild einige Sekunden lang
angezeigt.)

2. Bei der Wiedergabe von Aufzeichnungen

e Wenn wahrend der Wiedergabe von Aufzeichnungen im Format MPEG-4 oder H. 264 eine der folgenden
Operationen durchgefiihrt wird, kann die Wiedergabe einige Sekunden lang (*) mit héherer Geschwindigkeit
erfolgen.

¢ Bei der Wiedergabe von Aufzeichnungen im Format MPEG-4 oder H. 264 (durch Umschalten des
Kamerakanals usw.).

¢ Bei der VergroBerung eines MPEG-4- oder H.264-Bildes
(Bei VergroBerung einer auf Pause geschalteten MPEG-4-Aufzeichnung kann es vorkommen, dass statt
des angezeigten Bildes ein mehrere Sekunden spater angezeigtes vergroBert wird.)

e Wenn die [WIEDRG]-Taste wahrend der Wiedergabe von MPEG-4- oder H.264-Bildern erneut angeklickt
wird

e Wenn wahrend der Wiedergabe von MPEG-4- oder H.264-Bildern eine der folgenden Operation durchge-
flhrt wird, kann die Wiedergabe in Abstadnden von mehreren Sekunden (*) stattfinden.
¢ Ricklaufwiedergabe
e Schnellvorlauf-/Schnellrlicklauf-Wiedergabe
e Frameweise Ricklaufwiedergabe
Beispiel: Bei Einstellung des Auffrischintervalls an der Kamera auf "3 Sekunden" werden MPEG-4- oder
H.264-Bilder in Abstanden von 3 Sekunden wiedergegeben.

® Bei der sequentiellen Wiedergabe von zwei Aufzeichnungen kénnen sich u.U. die letzten Einzelbilder der
einen Aufzeichnung mit den ersten der anderen lberlappen. )

¢ Bei Anklicken der [UBERSPR]- oder [R-UBERSP]-Taste kann die Uberspringung ab einem mehrere
Sekunden spéter liegenden Punkt (1) oder ab dem ersten Bild der ndchsten Aufzeichnung stattfinden.

¢ Wenn der Bildschirm schwarz ist, sind folgende Operationen nicht méglich.
¢ Wiedergabe/RUcklaufwiedergabe
e Schnellvorlauf-/Schnellriicklauf-Wiedergabe
e Einzelbildwiedergabe/Einzelbildwiedergabe riickwarts
e Springen zur nachsten/vorherigen Aufzeichnung
e VVorwarts/riickwérts springen an den durch die eingestellte Zeit definierten Punkt
* Pause

¢ Bei der Wiedergabe von Bildern unter Angabe von Zeit/Datum kann diese ab einem Punkt mehrere
Sekunden (1) nach der Zeit-/Datumsvorgabe beginnen. Die Wiedergabe kann auch ab Anfang der nachsten
Aufzeichnung beginnen.

¢ Die Einstellung von AVMD-Informationen wird ab dem néchsten Bild aktiviert.

¢ Bei der Anzeige von Bildern in der Auflésung SXVGA auf dem 16fach-Bildschirm werden die Bilder entspre-
chend dem Auffrischintervall (1) aufgefrischt. (Auf dem 16fach-Bildschirm wird jedes Bild einige Sekunden
lang angezeigt.)



3. Beim Download von Aufzeichnungen

Der Download von Aufzeichnungen kann ab einem Punkt mehrere Sekunden (f) nach der vorgegebenen Zeit
beginnen.

Der Download-Zeitraum sollte l1&nger als das Auffrischintervall der Kamera sein.

Wichtig:
e Die Zeit (Sekunden) und durch (1) gekennzeichneten Intervalle sind je nach dem an der Kamera eingestellten

Auffrischintervall unterschiedlich. (Gultiger Eingabebereich: Je nach der Modellnummer der Kamera unter-
schiedlich.)

e Um die Verzdgerung zu verringern, das Auffrischintervall an der Kamera kirzer einstellen.
Zur Einstellung des Auffrischintervalls siehe die Bedienungsanleitung der Kamera.




Bedienungsschema

. Zum Starten der Software siehe den Abschnitt
Start der Betriebssoftware "Starten/Beenden der Betriebssoftware" (== Seite
6).

. 1 In die Software einloggen.
Login J:

Bedienfenster Bei Multi-Monitorbetrieb :
. . | Uberwachung von Live-Bildern | | [ Livefenster ]
Suche nach Aufzeichnungen | | P
! E [ Kartenfenster ]
' ! | Wiedergabe von Aufzeichnungen | | | | |

Speichern von Aufzeichnungen

Drucken von Bildern '

Alarm-/Fehlerbenachrichtigung '

¢ n Benutzerwechsel

Logout

=
)
/)

Das Bedienfenster wird angezeigt. Suche,

¢ Wiedergabe und Speichern von angezeigten
Bildern kann Uber das Menufeld und die

Hilfsprogrammleiste erfolgen.

. Zu Einzelheiten siehe den Abschnitt
[ Beenden der Betriebssoftware ] "Bedienfenster" (i= Seite 8).
Zum Schluss aus der Software ausloggen.

t Personen, die haufig mit der Software arbeiten, Das erneute Einloggen unter einem anderen
kénnen sich (iber Auto-Login automatisch einlog- Benutzernamen (Benutzerwechsel) ist moglich.
gen lassen. Zu Einzelheiten siehe den Abschnitt "Benutzer-
Nur ein Administrator kann die Einstellungen fir wechsel" (= Seite 7).

Auto-Login vornehmen. Die Betriebssoftware beenden.
Hinweis:

¢ Wenn nach Anklicken der Taste im Fenster das
Meldungsfenster erscheint, den Anweisungen im
Abschnitt "Angezeigte Meldungen und Abhilfe"
(== Seite 57) folgen.




Starten/Beenden der Betriebssoftware

Starten der Betriebssoftware

Wichtig:

¢ Vor Inbetriebnahme der Software muss deren
Lizenz registriert werden. Die Software funktioniert
nicht, solange die Lizenz nicht registriert worden
ist.

e VVor dem Registrieren der Software sicherstellen,
dass die Netzwerkkarte des PC aktiv geschaltet
ist.

e Wenn die Lizenz nicht Uber die Setup-Software
registriert worden ist, kann sie anhand folgender
Meldung registriert werden.

Hinweis:

¢ Ein Benutzer kann fir Auto-Login registriert wer-
den, wenn zum Einloggen in die Software immer
derselbe Benutzername verwendet wird. Die
Vorgabe fiir "User-Verifizierung" bei registrierten
Benutzern ist "ON" (Eingabe von Benutzernamen
und Passwort erforderlich). Das Setup fir "User-
Verifizierung" Uber die Einstellsoftware kann nur
durch den Administrator vorgenommen werden.
Zu Einzelheiten siehe die Einstellanleitung fir WV-
ASM200 (PDF).

Schritt 1

Um die Betriebssoftware zu starten, im "Start"-Men(
"Operation Software" wahlen ("Start" - "Alle
Programme" - "Panasonic" - "WV-ASM200 Series" -
"Operation Software") oder auf das "Operation
Software"-Symbol auf dem Arbeitsplatz doppelklik-
ken.

Schritt 2

Den registrierten Benutzernamen und das Passwort
eingeben.

Bei der Inbetriebnahme der Software unmittelbar
nach der Installation ist nur ein Administrator regi-
striert.

Unter "Benutzername" "ADMIN" und als "Passwort"
"12345" eingeben.

Iﬁ Legin ! _E;E__,

ADMIN

Benutzername

Pazswort

s

Schritt 3

Die [OK]-Taste anklicken.
— Das Bedienfenster wird angezeigt.

2g: ASM200 Series

Hinweis:

¢ Wenn nicht anders angegeben, zeigen die
Screenshots das Bedienfenster vor der
Registrierung der Zusatzlizenz WV-ASE202. Nach
der Registrierung der Zusatzlizenz andern sich die
Symbole auf der Hilfsprogrammleiste wie auf Seite
9 dargestellt.

Wichtig:

e VVor dem Starten der Betriebssoftware muss die
Einstellsoftware beendet werden.

Andernfalls startet die Betriebssoftware nicht.

e Zur erhohten Sicherheit vor der Inbetriebnahme
der Software ein neues Passwort fir einen
Administrator registrieren.

¢ Es wird empfohlen, das Passwort flir den
Administrator regelmé&Big zu andern.




Beenden der Betriebssoftware

Schritt 1 Schritt 2
Auf der Mendleiste unter "Datei (F)" "Beenden (X)..." Die [OK]-Taste anklicken.
wahlen oder [x] oben rechts im Fenster anklicken. — Die Betriebssoftware wird beendet.

" el

— Ein Bestatigungsfenster erscheint.

Giltigkeitsdauer des Passworts

Der Administrator kann fUr das Passwort eine Gultigkeitsperiode (31 Tage/92 Tage/184 Tage) festlegen.
Bei einem Versuch nach Ablauf dieser Periode einzuloggen erscheint die Meldung "Bitte Passwort andern.".

P -3 Benutzerwechsel

Benutzer kdnnen gewechselt werden.

|fo] Bitte ADMIM-Passwort dndern,

Auf der Mendleiste unter "Datei (F)" den Posten
"Logout(L)..." wahlen oder auf der
Hilfsprogrammleiste auf das [Logout]-Symbol dop-
pelklicken.

| ok || Cancel

Hinweis:

e Das Passwort wird auch noch nach Ablauf der
Gultigkeitsperiode anerkannt. Jedoch erscheint
bei jedem Login-Versuch die obige Meldung.




Bedienfenster

Nach dem Einloggen in die Software erscheint das Bedienfenster.

Menduleiste

Hilfsprogram- m

mleiste

Funktionsfeld

Menlileiste

retrachten (W

Statusleiste

Informationsan-
zeigebereich

- Bedienfeld

Dater (F)

H Datei (F)

Fihrt zu den MenUs "Als JPEG-Datei speichern”,
"Drucken", "Dateikonvertierung", "Logout" und
"Beenden".

Hinweis:

e "Als JPEG-Datei speichern” und "Drucken" sind
auch Uber das bei Rechtsklick angezeigte Popup-
MenU abrufbar.

H Betrachten (V)

Fihrt zu den MenUs "Funktionsfeld", "Bedienfeld",
"Kamera/Zeit und Datum", "AVMD-Informationen
anzeigen", "Kamerawahl", "Bereichsnummer",
"Vollbildanzeige", "Livefenster" und "Kartenfenster".

Hinweis:

e Nur AVMD-kompatible Modelle kbnnen AVMD-
Informationen anzeigen.

e AVMD-Informationen kénnen nur bei Anzeige von
Bildern auf dem 1fach-Bildschirm angezeigt wer-
den.

® Anzeige von AVMD-Informationen erfolgt nicht,
wenn die Anzeige von Bildern (MPEG-4) Gber
einen ND200 oder ND300 erfolgt.

H Suche(S)

FUhrt zu dem Shortcut-Ment zum Offnen des
"Suche"-Fensters.

W Hilfe(H)

Informationen zur Version und Lizenzregistrierung
kénnen angegeben werden.



Hilfsprogrammleiste

Im Folgenden werden die angezeigten Symbole von links nach rechts beschrieben.

HE DA =] E

H [Als JPEG-Datei speichern]-Symbol

Anklicken dieses Symbols speichert das angezeigte
Bild als JPEG-Datei.

B [Drucken]-Symbol

Anklicken dieses Symbols druckt das angezeigte Bild
aus.

H [Logout]-Symbol
Durch Anklicken dieses Symbols erfolgt Logout aus

der Software. Danach wird das Login-Fenster ange-
zeigt.

H [Bilder auf 1fach-Bildschirm anzeigen]-
Symbol

Bei Anklicken des Geratebaums oder des
Kamerasymbols auf der Karte wird ein Live-Bild auf
dem 1fach-Bildschirm angezeigt.

H [Bilder im gewdhlten Bereich anzeigen]-
Symbol

Bei Anklicken des Geratebaums oder des Kamera-

symbols auf der Karte werden Live-Bilder im gewahl-

ten Rahmen dargestellt.

H [1]-Symbol
Dieses Symbol anklicken, um Bilder auf dem 1fach-
Bildschirm darzustellen.

H [4A]-Symbol
Dieses Symbol anklicken, um Bilder in den 4

Bereichen links oben auf dem 16fach-Bildschirm dar-
zustellen.

H [4B]-Symbol

Dieses Symbol anklicken, um Bilder in den 4
Bereichen rechts oben auf dem 16fach-Bildschirm
darzustellen.

H [4C]-Symbol

Dieses Symbol anklicken, um Bilder in den 4
Bereichen links unten auf dem 16fach-Bildschirm dar-
zustellen.

H [4D]-Symbol
Dieses Symbol anklicken, um Bilder in den 4

Bereichen rechts unten auf dem 16fach-Bildschirm
darzustellen.

H [9]-Symbol
Dieses Symbol anklicken, um Bilder in den 9

Bereichen links oben auf dem 16fach-Bildschirm dar-
zustellen.

H [16]-Symbol
Durch Anklicken dieses Symbols den 16fach-Bild-
schirm wahlen.

H [25]-Symbol (nach Registrierung der
Zusatzlizenz fiir WV-ASE202 verfiigbar)

Durch Anklicken dieses Symbols den 25fach-Bild-
schirm wahlen.

H [36]-Symbol (nach Registrierung der
Zusatzlizenz fiir WV-ASE202 verfiigbar)

Durch Anklicken dieses Symbols den 36fach-Bild-
schirm wahlen.

H [49]-Symbol (nach Registrierung der
Zusatzlizenz fiir WV-ASE202 verfiigbar)

Durch Anklicken dieses Symbols den 49fach-Bild-
schirm wahlen.

H [64]-Symbol (nach Registrierung der
Zusatzlizenz fiir WV-ASE202 verfiigbar)

Durch Anklicken dieses Symbols den 64fach-Bild-
schirm wahlen.

H [Vollbildanzeige]-Symbol

Dieses Symbol anklicken, um das angezeigte Bild auf
dem Vollbildschirm darzustellen.

H [Suche]-Symbol

Dieses Symbol anklicken, um das "Suche"-Fenster
aufzurufen.

Zu Einzelheiten siehe die Beschreibung des
"Suchfenster" (== Seite 19).

H [Dateikonvertierung]-Symbol

Ruft ein Fenster auf, in dem n3r-Dateien in mp4-Date-
ien konvertiert werden kdnnen. Zu Einzelheiten siehe
den Abschnitt "Konvertierung von Dateien ins
Standardformat” (== Seite 39).



Statusleiste

recorder! cameral
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Wichtig:

¢ Sicherstellen, dass das Geréat die einzelnen Funktionen unterstiitzt.

Bl Rekorder-/Kameratitel

Hier wird die Quelle (Rekorder- (Codierer) und
Kameratitel) des gerade dargestellten Bildes ange-
zeigt.

H [ALM]-Taste

Diese Taste wird verwendet, wenn eine Notaufzeich-
nung stattfindet oder ein Alarmfall eintritt. Anklicken
der Taste hebt die Alarmoperation auf.

Hinweis:

¢ Bei den Rekordermodellen ND300 (Version 4.69
oder alter) und HD300 wird auch die Fehleropera-
tion aufgehoben.

¢ Bei den Rekordermodellen ND300 und HD300 wir
diese Taste auch wahrend einer Notaufzeichnung
nicht verwendet.

B [ERR]-Taste

Diese Taste wird verwendet, wenn ein Fehler eintritt.
Anklicken der Taste hebt die Fehleroperation auf.

Hinweis:

e Bei den Rekordermodellen ND300 (Version 4.69
oder &lter) und HD300 wird auch die Alarmopera-
tion aufgehoben.

e Bei den Rekordermodellen WJ-HD300 wird bei
Anklicken der Taste auch die Fehleroperation auf-
gehoben.

Zum Abbrechen einer Fehleroperation die Bedie-
nungsanleitung des verwendeten Rekorders.
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H [SD]-Taste (Taste zum Abrufen von auf
SD-Speicherkarte gespeicherten Daten)

Wenn die SD-Speicherkarte der angeschlossenen
Kamera Aufzeichnungen enthélt, wird die Aufschrift
"SD" auf der [SD]-Taste rot angezeigt. Durch
Anklicken der Taste werden die auf SD-Speicherkarte
aufgezeichneten Bilder zum Rekorder Ubertragen.

Wichtig:

e Falls fUr die Aufzeichnung auf SD-Speicherkarte
keine Bilddatenrate eingestellt wurde, wird die
SD-Auslesetaste nicht angezeigt. Zur Einstellung
der Bilddatenrate fiir die Aufzeichnung auf SD-
Speicherkarte siehe die Bedienungsanleitung des
verwendeten Rekorders.

e Wahrend einer Notaufzeichnung kénnen SD-
Speicherdaten nicht ausgelesen werden. Zu
Einzelheiten Uber die Notaufzeichnung siehe die
Bedienungsanleitung des Rekorders.

¢ Bei bestimmten Rekordermodellen werden zu
Beginn des SD-Auslesevorgangs alle eingelogg-
ten Benutzer zwangsweise ausgeloggt und die
laufenden Aufzeichnungen aller Kameras ge-
stoppt.

Hinweis:

¢ Die Buchstaben "SD" auf der [SD]-Taste werden
blau angezeigt, wenn die SD-Speicherkarte keine
Bilddaten enthalt.

¢ Wird die [SD]-Taste bei blauer Aufschrift "SD" an-
geklickt, Gberprift die Software die SD-Speicher-
karte auf eventuell vorhandene Aufzeichnungen.
Bei bestimmten Rekordermodellen werden die auf
SD-Speicherkarte gespeicherten Bilder zum
Rekorder Ubertragen.

¢ Wird die [SD]-Taste bei roter Aufschrift "SD" an-
geklickt, werden die auf SD-Speicherkarte aufge-
zeichneten Bilder zum Rekorder (SD-Speicher-
daten) Ubertragen.




H [Mikrofoneingang]-Taste

Zum Ein-/Ausschalten des Audioempfangs (Kamera
an PC) auf diese Taste klicken. Bei Anzeige von
erfolgt kein Ton.

Hinweis:

¢ Rechtsklick auf diese Taste bringt das Popup-

Meni zur Anzeige. Durch Wahl von "Hoch",

"Mittel" oder "Niedrig" im angezeigten Popup-

MenU kann die Lautstarke des Audioempfangs

verandert werden.

Bei der Anzeige von Bildern im Multibildformat er-

folgt die Audiolibertragung an die das im linken

oberen Segment wiedergegebene Bild liefernde

Kamera. Wird ein anderes Segment gewahlt, so

wird weiterhin der Ton des im linken oberen

Segment angezeigten Bildes wiedergegeben, aber

die Taste erscheint nicht.

e Wenn bereits ein anderer Benutzer Audio zu der-
selben Kamera Ubertragt, wechselt diese Taste
auf . AuBerdem erfolgt keine Tonwiedergabe
von der Kamera. (Bei bestimmten Modellen wird
auch wéhrend der Audiolbertragung Ton wieder-
gegeben.)

M [Audio-Ausgang]-Taste

Zum Ein-/Ausschalten der Audiolibertragung (PC an
Kamera) auf diese Taste klicken. Bei Anzeige von
erfolgt kein Ton.

Hinweis:

e Die Lautstérke der Audiolbertragung ist unveran-
derlich. (Bei bestimmten Kameramodellen kann
die Lautstarke der Audiolibertragung Uber das
Kameramen( festgelegt werden.)

e Bei der Anzeige von Bildern im Multibildformat er-

folgt die Audiotbertragung an die das im linken

oberen Segment wiedergegebene Bild liefernde

Kamera. Wird ein anderes Segment gewahlt, so

wird an die das Bild im linken oberen Segment lie-

fernde Kamera weiterhin Ton Ubertragen, aber die

Taste erscheint nicht.

Wenn bereits ein anderer Benutzer Audio zu der-

selben Kamera Ubertragt, wechselt diese Taste

auf [2]. AuBerdem erfolgt keine Tonwiedergabe
von der Kamera.

Eine Audiolbertragung kann bis zu 5 Minuten

dauern. Nach Ablauf von 5 Minuten schaltet sich

der Audioempfang selbsttatig ein.

Um die Audiolibertragung erneut zu aktivieren auf

die [AudiolUbertragung]-Taste klicken.
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H [LIVE])/[WIEDRG]/[SD PLAY]
Die Art (Live/Wiedergabe/Wiedergabe von

SD-Speicherdaten) der gegenwartig angezeigten
Bilder wird angezeigt.

Bl [Schritt 1] - [Schritt 7]
Zeigt die Wiedergabegeschwindigkeit an.

B REC-Anzeige
Diese Anzeige leuchtet rot, wahrend die Aufzeichnung
der angewahlten Bilder [uft.

H [COPY]/[DELETE]
[COPY]: Zeigt an, dass Bilddaten kopiert werden.
[DELETE]: Zeigt an, dass Bilddaten geléscht werden.

B Zeit und Datum

Bei der Wiedergabe von Live-Bildern werden Zeit/
Datum des angewahlten Geréts angezeigt. Zeit/
Datum werden nicht angezeigt, wenn es sich bei den
angezeigten Bildern um direkt von der Kamera einge-
hende Bilder oder um Bilder einer Kamera, die nicht
im Rekorder registriert ist, handelt.

Bei der Wiedergabe von aufgezeichneten Bildern wer-
den Uhrzeit und Datum der Aufnahme angezeigt.
Wenn "Zeitformat" (== Einstellanleitung (PDF)) auf

"24 Std." steht, erfolgt die Anzeige nicht.

Wenn Sommerzeit aktiviert ist, erscheint "*" neben
Zeit und Datum.



Funktionsfeld

Anklicken einer Funktionsleiste im Funktionsfeld bringt das entsprechende Funktionsfeld zur Anzeige. (Es kann
jeweils nur ein Funktionsfeld ge&ffnet werden.)

Geritebaum W Geriitebaum

» Gruppe o s HD300

&= recorderl
@ NP50. 54)
B NP244(MPEG4)

Sequenz

Schnellwiedergabe
Suche
Herunterladen
Alarmlog
Geriite-Fehlerlog
Netzwerk-Fehlerlog

R
Gruppe
Sequenz
Schnellwiedergabe
Suche
Herunterladen
Alarmlog

Geriite-Fehlerlog

Netzwerk-Fehlerlog

Popup-Menii

Rechtsklick im Bildanzeigebereich bringt das Popup-Menl zur Anzeige. (Die Wahl von Posten im angezeigten
Popup-Menl ist nur bei Rechtsklick auf dem 1fach-Bildschirm mdglich.)

M Drucken...t

Als JPEG-Datei speichern... . . X .
Dieses Symbol wéhlen, um das angezeigte Bild aus-

Drucken...

i A 2 zudrucken.
Herunterladen 2 . .
Ohne Bildanzeige Hinweis:
¢ Dieses Symbol wahlen, um das angezeigte Bild
auszudrucken.
e "Drucken..." erscheint nicht im Popup-Mendi,
M Als JPEG-Datei speichern...t wenn der Benutzer durch die ihm vom
Dieses Symbol wahlen, um das angezeigte Bild als Administrator zugewiesene Berechtigungsebene
JPEG-Datei zu speichern. nicht zum Ausdrucken von Bildern berechtigt ist.
Hinweis: B EL-Zoomt
e "Als JPEG-Datei speichern..." erscheint nicht im Dieses Symbol wihlen, um das angezeigte Bild zu
Popup-Ment, wenn der Benutzer durch die ihm vergréBern. VergroBert werden kann im Verhaltnis
vom Administrator zugewiesene Berechtigungs- "x1", "x2" und "x4".

ebene nicht zum Abspeichern von Bildern als
JPEG-Datei berechtigt ist.
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M Herunterladent

Diesen Posten wéhlen, um das "Herunterladen" anzu-
zeigen. Informationen Uber die wiedergegebene
Aufzeichnung (Rekorder-/Kameratitel/Zeit und Datum)
werden im gedffneten "Herunterladen"-Feld ange-
zeigt.

Hinweis:

e "Herunterladen" erscheint nicht im Popup-Mend,
wenn der Benutzer durch die ihm vom Admini-
strator zugewiesene Berechtigungsebene nicht
zum Herunterladen von Bildern berechtigt ist.

¢ Bei der Wiedergabe von Live-Bildern ist "Herun-
terladen" im Popup-MenU nicht wéhlbar.

H Ohne Bildanzeige
Ldscht das gegenwartig angezeigt Bild.

Informationsanzeigebereich

In diesem Bereich erfolgt die Anzeige von Informationen des gegenwaértig angezeigten Bildes, wie z.B. Uhrzeit
und Datum, Kameratitel und Aufzeichnungsstatus.

® cameral Jun/21/2011 04:19:19 PM

H REC-Anzeige

Diese Anzeige leuchtet rot, wahrend die Aufzeichnung
der angewéhlten Bilder 1auft.

H Kameraname

Der Titel der Kamera, die das angezeigte Bild liefert,
wird angezeigt.

H Zeit und Datum
Uhrzeit und Datum werden angezeigt.

13



Kamera-Bedienfeld

Kamera-Setup

P2

Offnen | Schlief

Anzeige bei Anklicken der [Kamera-Setup]-Taste

Camera

Nebelkompensation
ON OFF

Super Dynamic
ON OFF

Autom. Auflagemafeinstellung
Ausfiihr.

Wichtig:

¢ Sicherstellen, dass das Gerét die einzelnen Funktionen unterstiitzt.

Hinweis:

e Operationen im Kamera-Bedienfeld beeinflussen nur das Bild der betreffenden Kamera.
¢ Das Kamera-Bedienfeld erscheint nicht, wenn der Benutzer durch die ihm vom Administrator zugewiesene
Berechtigungsebene nicht zur Bedienung von Kameras berechtigt ist.

B Zoom

Das Zoomverhéltnis kann mit den [-] (Wide)- und [+]
(Tele)-Tasten eingestellt werden.

Anklicken der [x1]-Taste stellt das Zoomverhéltnis
zuriick.

Hinweis:
e Das Zoomverhéltnis kann auch mit dem Mausrad-
chen verandert werden.

B Fokus

Die Auto-Fokus-Funktion wird durch Anklicken der
[Autom.]-Taste aktiviert.

Der Fokus kann mit den [Nah]- und [Fern]-Tasten
manuell eingestellt werden.

H Auto

Eine Auto-Funktion wéahlen.

Autom. Tracking: Die Kamera verfolgt automatisch
Bewegungen des Subjekts im angezeigten
Bildbereich.

Autom. Schwenken: Die Kamera bewegt sich auto-
matisch an einen vorgegebenen Start- und
Endpunkt.

Preset-Sequenz: Die Kamera bewegt sich automa-
tisch an Presetpositionen in der Reihenfolge der
Presetpositionsnummern.

Sortieren: Die Kamera bewegt sich automatisch an
die der aktuellen Position am n&chsten gelegene
Presetposition.

Patr1 - Patr4: Die Kamera verfolgt automatisch eine
vorgegebene Route.
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Anklicken der [Start]-Taste startet die gewahlte Auto-
Funktion.
Anklicken der [Stop]-Taste stoppt die gewahlte Auto-
Funktion.

Hinweis:

e Auto-Funktionen stehen nur bei Kameras zur
Verfligung, die mit diesem Merkmal ausgestattet
sind. Zu Einzelheiten Uber die Auto-Funktionen
der verwendeten Kamera siehe deren Bedie-
nungsanleitung.

H Bedienflache

Klicken auf die Tasten am Rand der Bedienflache
bewegt (schwenkt/neigt) die Kamera in die entspre-
chende Richtung. Durch Klicken im Inneren der
Bedienflache kann die vertikale/waagerechte Lage
(Schwenk/Neigung) des dargestellten Live-Bildes
verandert werden. Je weiter entfernt von der Bedi-
enflachenmitte geklickt wird, umso héher ist die
Schwenk-/Neigegeschwindigkeit.

Hinweis:

¢ Die Funktionen Schwenken und Neigen stehen
nur bei PTZ-Kameras zur Verfliigung.

¢ Anklicken eines Punktes im Bildanzeigebereich
bewegt (schwenkt/neigt) die Kamera in die
entsprechende Richtung.




H Helligkeit

Die Helligkeit kann mit den [-] (dunkler)- und [+]
(heller)-Tasten eingestellt werden.

Durch Klicken auf die [Reset]-Taste kann die Hellig-
keit zurtickgestellt werden.

M Preset
Eine Presetposition wahlen.
Home/1 - 256

Nach Wahl der Presetnummer auf die [Go]-Taste kli-
cken.

Die Kamera fahrt in die gewahlte Presetposition.

Wird nach der Wahl einer Presetnummer auf die [Set]-
Taste geklickt, so wird die aktuelle Position als
Presetposition mit der gewahlten Presetpositions-
nummer abgespeichert.

Hinweis:

e Die Preset-Funktion steht nur bei PTZ-Kameras
zur Verflgung.

e Wenn "Home" als Presetpositionsnummer
gewahlt wurde, kann keine Position abgespeichert
werden.

e Presetpositionen kénnen nur dann abgespeichert
werden, wenn der Benutzer durch die ihm vom
Administrator zugewiesene Berechtigungsebene
zur Bedienung der Kamera berechtigt ist.

e Zu Einzelheiten Uber einstellbare Presetpositions-
nummern siehe die Bedienungsanleitung des
Rekorders und der Kamera, die verwendet wer-
den.

B AUX

Einen AUX OUT-Anschluss wahlen.

1/2/3

Anklicken der [Offnen]-Taste 6ffnet den gewéhlten
AUX OUT-Anschluss.

Anklicken der [SchlieB]-Taste schlieBt den gewahlten
AUX OUT-Anschluss.

B Kamera-Setup

Klicken auf diese Taste ruft das Feld zum Einstellen
der Kamera auf.

B Super Dynamic

Hier festlegen, ob die Kamerafunktion Super Dynamic
(SD) genutzt werden soll.

ON: Super Dynamic wird angewendet.

OFF: Super Dynamic wird nicht angewendet.

Hinweis:

¢ Diese Einstellung ist méglich bei Kameras, die die
Funktion Super Dynamic oder Erweiterter
Dynamikbereich (WDR) unterstttzen.

¢ Die Funktion Super Dynamic kann nur dann ge-
nutzt werden, wenn direkt von einer Kamera Uber-
tragene Bilder angezeigt werden und ein Rekorder
registriert ist.
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B Autom. AuflagemaBeinstellung

Klicken auf die [Ausflihr.]-Taste aktiviert die Funktion
Automatische Einstellung des AuflagemaBes, die das
AuflagemaB automatisch an das Motiv in der Mitte
des Bildschirms anpasst.

Hinweis:

¢ Diese Einstellung ist mdglich bei Kameras, die die
Funktion Automatische Einstellung des
AuflagemaBes unterstitzen.

e Die Funktion Automatische Einstellung des
AuflagemaBes kann nur dann genutzt werden,
wenn direkt von einer Kamera Ubertragene Bilder
angezeigt werden und ein Rekorder registriert ist.

B Nebelkompensation

Hier festlegen, ob die Kamerafunktion
Nebelkompensation genutzt werden soll.

ON: Nebelkompensation wird angewendet.

OFF: Nebelkompensation wird nicht angewendet.

Hinweis:

¢ Diese Einstellung ist mdglich bei Kameras, die die
Funktion Nebelkompensation unterstitzen.

e Die Funktion Nebelkompensation kann nur dann
genutzt werden, wenn direkt von einer Kamera
Ubertragene Bilder angezeigt werden und ein
Rekorder registriert ist.

M Zuriick

Klicken auf diese Taste fiihrt zurlick zum Bedienfeld
der Kamera.



Wiedergabe-Bedienfeld

R-SPULEN R-WIEDRG WIEDRG SCH.VORL NACHST
< - »> Ll 24!

VORH
|4«

TUBERSP-1

PAUSE STOP  NACHST UBERSPR
n & I

RUBERSP VOR BILD
<l

EIT

~

Wichtig:

e Sicherstellen, dass das Gerét die einzelnen Funktionen unterstiitzt.

Hinweis:

e Das Wiedergabe-Bedienfeld erscheint nicht, wenn der Benutzer durch die ihm vom Administrator zugewie-
sene Berechtigungsebene nicht zum Herunterladen von Bildern berechtigt ist.
e Das Wiedergabe-Bedienfeld erscheint nicht, wenn Bilder einer im Rekorder nicht registrierten Kamera ange-

zeigt werden.

¢ Bei Anzeige von Bildern im Multibildformat beeinflussen Operationen im Wiedergabe-Bedienfeld gleichzeitig

alle Bilder auf dem Multibildschirm.

H [VORH REC]-Taste

Die Wiedergabe beginnt nach Sprung zur vorherigen
Aufzeichnung.

B [R-SPULEN]-Taste

L&st die Schnellricklauf-Wiedergabe aus.

Mit jeder Betatigung der Schnellriicklauf-Wiedergabe-
taste &ndert sich die Geschwindigkeit bei der Riick-
wartswiedergabe wie folgt: Schritt2 (ca.4x) — Schritt3
(ca.8x) — Schritt4 (ca.16x) — Schritt5 (ca.32x) —
Schritt6 (ca.48x) — Schritt7 (ca. 96x)

Hinweis:

¢ Wenn auf dem HD600 Bilder im Schnellvorlauf-/
Schnellriicklauf wiedergegeben werden, andert
sich die Wiedergabegeschwindigkeit wie folgt:
Schritt 1 — Schritt 2 — Schritt 3...

B [R-WIEDRG]-Taste

L&st die Rucklaufwiedergabe von Aufzeichnungen
aus.

Anklicken dieser Taste wahrend der Schnell- oder
Schnellriicklauf-Wiedergabe startet die Riicklauf-
wiedergabe mit normaler Geschwindigkeit.

Hinweis:

¢ Bei der Wiedergabe von MPEG-4- oder H.264-
Bildern kann es vorkommen, dass nicht alle
Einzelbilder einer Aufzeichnung angezeigt werden.
Die Rucklaufwiedergabe erfolgt mit dem fur die
Kamera eingestellten Auffrischintervall.

B [WIEDRG]-Taste

Ldst die Wiedergabe von Aufzeichnungen aus.
Anklicken dieser Taste wéhrend der Schnell- oder
Schnellriicklauf-Wiedergabe startet die Wiedergabe
mit normaler Geschwindigkeit.
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B [SCH-VORL]-Taste

L&st die Schnellvorlauf-Wiedergabe aus.

Mit jeder Betétigung dieser Taste andert sich die
Geschwindigkeit der Schnellvorlauf-Wiedergabe wie
folgt: Schritt2 (ca.4x) — Schritt3 (ca.8x) —

Schritt4 (ca.16x) — Schritt5 (ca.32x) —

Schritt6 (ca.48x) — Schritt7 (ca. 96x)

¢ Bei stufenloser Schnellwiedergabe andert sich die

Wiedergabegeschwindigkeit wie folgt:
Schritt2 (ca.2x) — Schritt3 (ca.4x) —
Schritt4 (ca.8x) — Schritt5 (ca.16x) —

Schritt6 (ca.32x) — Schritt7 (ca. 64x)

e Der Modus stufenlose Schnellwiedergabe steht
nur beim ND400 der Firmwareversion 2.5 oder
neuer zur Verfligung. Hat die Firmware des ND400
eine altere Version oder wird ein anderer Rekorder
verwendet, kommt es auch bei stufenloser
Schnellwiedergabe zu einem Uberspringen von
Bildern.

B [NACHST REC]-Taste

Die Wiedergabe beginnt nach Sprung zur nachsten
Aufzeichnung.

Wird diese Taste bei Wiedergabe der neuesten
Aufzeichnung angeklickt, so wird die gegenwértige
Wiedergabe beibehalten.

B [R-UBERSP]-Taste

Die Wiedergabe springt riickwérts an den durch die
eingestellte Zeit definierten Punkt.

Hinweis:

e Diese Taste funktioniert nicht, wenn der Wieder-
gabepunkt mit dem Anfang oder Ende der Auf-
zeichnungen zusammenfallt.

¢ Diese Taste funktioniert u.U. nicht, wenn Zeit und
Datum einer Aufzeichnung etwa mit der Umstel-
lung auf Sommerzeit zusammenfallt.



¢ Wird diese Taste bei der Wiedergabe von MPEG-
4- oder H.264-Bildern angeklickt, kann die
Uberspringung ab einem mehrere Sekunden nach
der gewdhlten Zeit liegenden Punkt stattfinden.

B [VOR BILD]-Taste

Klicken auf diese Taste im Pausezustand zeigt das
vorherige Bild an.

Hinweis:
¢ Bei der Wiedergabe von MPEG-4- oder H.264-
Bildern kann es vorkommen, dass nicht alle

Einzelbilder einer Aufzeichnung angezeigt werden.

Die Rucklaufwiedergabe von Einzelbildern erfolgt
mit dem fur die Kamera eingestellten Auffrisch-
intervall.

B [PAUSE]-Taste

Klicken auf diese Taste wahrend der Wiedergabe
stoppt die Wiedergabe. Klicken auf diese Taste im
Pausezustand setzt die Wiedergabe fort.

M [STOP]-Taste

Die Wiedergabe stoppt, und es werden Live-Bilder
angezeigt.

B [NACHST BILD]-Taste

Klicken auf diese Taste im Pausezustand zeigt das
néchste Bild an.

B [UBERSPR]-Taste

Die Wiedergabe springt vorwérts an den durch die
eingestellte Zeit definierten Punkt.

Hinweis:

e Diese Taste funktioniert nicht, wenn der Wieder-
gabepunkt mit dem Anfang oder Ende der Auf-
zeichnungen zusammenfallt.

e Diese Taste funktioniert u.U. nicht, wenn Zeit und
Datum einer Aufzeichnung etwa mit der Umstel-
lung auf Sommerzeit zusammenfallt.

* Wird diese Taste bei der Wiedergabe von MPEG-
4- oder H.264-Bildern angeklickt, kann die Uber-
springung ab einem mehrere Sekunden nach der
gewdhlten Zeit liegenden Punkt stattfinden.

B UBERSP-ZEIT

Eine der folgenden Sprungzeiten wahlen.
30s/1min/5min/10min/30min/60min

B Geschw

Zum Einstellen des Auffrischintervalls von Wieder-
gabebildern wahrend der Wiedergabe von Auf-
zeichnungen auf dem 1fach-Bildschirm des
WJ-HD300 auf die [-]- oder [+]-Taste klicken.
Anklicken der [-]-Taste verlangert das Auffrisch-
intervall. Anklicken der [+]-Taste verkirzt das
Auffrischintervall.
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M [Text]-Taste

Bei der Wiedergabe von Aufzeichnungen auf dem
1fach-Bildschirm kénnen Textinformationen hinzuge-
figt werden. Durch Klicken auf diese Taste bei auf
Pause geschalteter Wiedergabe wird das "Text bear-
beiten" angezeigt.

Den Bildern kénnen bei der Aufzeichnung
Textinformationen angefligt werden. Bis zu 200
Zeichen (bis zu 10 Zeilen) kénnen eingegeben wer-
den.

Hinweis:

* Anzeigen/Andern von Textinformationen ist nur
auf dem 1fach-Bildschirm mdglich. Auf dem
Multibildschirm wird die [Text]-Taste nicht ange-
zeigt.

B [REC START]/[REC STOP]-Taste
Startet bzw. stoppt die manuelle Aufzeichnung.



SD-Bedienfeld

Protokoll

Liste

Hinweis:

e Das SD-Bedienfeld erscheint nicht, wenn der Benutzer durch die ihm vom Administrator zugewiesene
Berechtigungsebene nicht zum Zugriff auf die SD-Speicherkarte berechtigt ist.
* Das SD-Bedienfeld erscheint nicht, wenn Bilder einer im Rekorder registrierten Kamera angezeigt werden.

¢ Das SD-Bedienfeld erscheint nicht, wenn Bilder von den Kameras WV-NP244, WV-NP1000/NP1004, WV-
NS202, WV-NS202A, WV-NF284, WV-NW484, WV-NS950/NS954, WV-NW960/NW964,
WV-NP304 oder WV-NF302 angezeigt werden.

H [Liste]-Taste

Anklicken dieser Taste bringt das Protokolllisten-
Fenster in einem neuen Fenster zur Anzeige.

Hinweis:
e Beim ersten Aufruf erscheint die Alarmprotokoll-

liste. Ab dem nachsten Aufruf erscheint die zuletzt
angewahlte Protokollliste.
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Suchfenster

Wenn auf der Mendlleiste unter "Suche(S)" der Posten "Suche(S)..." oder auf der Hilfsprogrammleiste das
[Suche]-Symbol angeklickt wird, 6ffnet sich ein neues Fenster und das "Suche"-Fenster erscheint. Die
Suchfunktion umfasst "REC-Ereignis suchen" and "VMD-Suche".

[REC-Ereignis suchen]-Register

Uber dieses Register kdnnen die Aufzeichnungen des Rekorders nach Suchkriterien wie REC-Ereignissen dur-

chsucht werden.

=
- mm

Ende
m

2012/01/17 16:0001
2012/01/17 16:0000

2012/01/17 160000

2012/01/17 160000 recorder]
2012/01/17 152849 recorder]

NS9SOMPEGH)
NP244(MPEG4)
NP244(M-TPEG)
NSISOOM-IPEG) SCH  None
SCISS(M-JPEG) CAM  Nene

201201/17 152838 recorderl
201201/17 150836 recorderl
201201/17 150825 recorderl
2012001/17 150002 recorderl
201201/17 150000 recorder!
201201/17 15:00:00 recorderl
201201/17 15:00:00 recorder! N Q) SCH  None
SC38S(M-IPEG) CAM  Nenme

SC38S(M-IPEG) PRE  Nome
SC38SMIPEG) CAM  Nome
SC385(M-TPEG) PRE  Nome |
NSOSOQMPEGH) SCH  Nome
NP2UQMPEGH) SCH  Nome

201200117 145354 recorder]
o PRV oo

M Suchen nach

Das Ziel der Suche wéhlen.

Rekorder: Abzusuchenden Rekorder wéhlen. Bei
Wahl von "Rekorder" werden die Rekorder in
einem Verzeichnisbaum dargestellt. Die abzu-
suchenden Rekorder und Kameras durch
Markieren des Ankreuzfeldes wahlen.

Gruppe: Abzusuchende Gruppen wéhlen. Bei
Wahl von "Gruppe" wird die Gruppenliste
angezeigt. Die abzusuchenden Gruppen durch
Markieren des Ankreuzfeldes wéahlen.

Karte: Abzusuchende Karten wéhlen. Bei Wahl
von "Karte" wird die Kartenliste angezeigt. Die
abzusuchenden Karten durch Markieren des
Ankreuzfeldes wéahlen.

B REC-Ereignis

Waéhlen, um nach Aufzeichnungsereignisart zu

suchen.

Manuell: Wahlen, um nach manuell aufgezeichneten
Bildern zu suchen.

Zeitplan: Wahlen, um nach Zeitplanaufzeichnungen
zu suchen.

Notfall: Wahlen, um nach Notaufzeichnungen zu
suchen.

Alarm: Wahlen, um nach Standortalarm-
Aufzeichnungen zu suchen.

Alarmeingange: Wéhlen, um nach
Schnittstellenalarm-Aufzeichnungen zu suchen.

Alarmbefehl: Wahlen, um nach Befehlsalarm-
Aufzeichnungen zu suchen.

VMD: Wahlen, um nach Aufzeichnungen zu suchen,
die bei Video-Bewegungserkennung angefertigt
wurden.

Videoausfall: Wahlen, um nach Aufzeichnungen zu
suchen, die bei Videoausfall angefertigt wurden.

SD-Speicher-REC: Wahlen, um nach SD-Speicher-
daten zu suchen.

Hinweis:

e "SD-Speicher-REC" kann nicht zusammen mit an-
deren Aufzeichnungsereignisarten gewéhlt wer-
den. Zum Suchen nach SD-Speicherdaten nur
"SD-Karte" wahlen.

Hi-VvMD

Die zu suchende i-VMD-Aufzeichnungsereignisart

wahlen.

Schnittstelle: W&hlen, um nach Schnittstellenalarm-
Aufzeichnungen zu suchen.

Wegnehmen/stehenlassen: Wahlen, um nach
Aufzeichnungen zu suchen, die bei Erkennung
eines weggenommenen/stehengelassenen
Gegenstands angefertigt wurden.

Richtung: Wéhlen, um nach Aufzeichnungen zu
suchen, die bei Erkennung einer richtungsgebun-
denen Handlung angefertigt wurden.

Szenenwechsel: Wahlen, um nach Aufzeichnungen zu
suchen, die bei Erkennung eines Szenenwechsels
angefertigt wurden.

Bewegung: Wahlen, um nach Aufzeichnungen zu
suchen, die bei Erkennung von Bewegung ange-
fertigt wurden.

Verweilen: Wahlen, um nach Aufzeichnungen zu
suchen, die bei Erkennung von am Ort verweilen-
den Personen angefertigt wurden.

Hinweis:
e Die i-VMD-Suche ist nur auf den HD600 anwen-
dbar.

M Text

Es kann nach Aufzeichnungen ausschlieBlich mit oder
ohne Text gesucht werden.

"Added" oder "None" wahlen.

Bei Wahl von "--" erfolgt die Suche ohne Filtern nach
Aufzeichnungen mit/ohne Textinformationen.

H Start

Eine Startzeit zwischen "Jan/01/2008" und
"Dec/31/2034" wahlen. Eine Stunde zwischen
"AM12" und "PM11" wahlen. Minuten zwischen "00"
und "59" wahlen.
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H Ende

Eine Endzeit zwischen "Jan/01/2008" und
"Dec/31/2034" wahlen. Eine Stunde zwischen
"AM12" und "PM11" wahlen. Minuten zwischen "00"
und "59" wahlen.

Hinweis:
e Bei der speziell fir Europa bestimmten Software
eine der folgenden Start- und Endzeiten wahlen.

Datum: Zwischen "01/01/2008" und
"31/12/2034"
Stunde: Zwischen "0" und "23"

Minuten: Zwischen "00" und "59" (in Schritten
von 1 Minute)

H [OK]-Taste
Die Suche durch Anklicken dieser Taste starten.

[VMD-Suche]-Register

H [Abbrechen]-Taste

Durch Anklicken dieser Taste wird die Suche gemaB
den vorgegebenen Suchkriterien abgebrochen und
das "Suche"-Fenster geschlossen.

B Anzahl der Suchergebnisse
Die Anzahl der Suchergebnisse wird angezeigt.

B Suchergebnisliste

Die Suchergebnisse werden in Listenform angezeigt.
Anklicken eines Ergebnisses schlieBt das "Suche"-
Fenster und bringt das gewahlte Bild auf dem 1fach-
Bildschirm zur Anzeige.

Sobald die Wiedergabe des angewahlten Sucherge-
bnisses beginnt, erscheint dessen Beschreibung im
Suchfeld des Bedienfensters.

Hinweis:
e Bei Suchergebnis "0" erfolgt keine Bildanzeige.

Uber dieses Register kdnnen Bewegung enthaltende Aufzeichnungen des Rekorders nach Zeit/Datum durch-

sucht werden.

Diese Funktion steht nur bei ND400, HD600 und NV200 zur Verfigung.
Ist der ND400, HD600 oder NV200 registriert, erscheint das VMD-Suchregister.

Start.

=
Ende

m-m

B Suchen nach

Einen Rekorder und eine Kamera als Suchziele
wahlen.

H Start

Eine Startzeit zwischen "Jan/01/2008" und
"Dec/31/2034" wahlen. Eine Stunde zwischen
"AM12" und "PM11" wahlen. Minuten zwischen "00"
und "59" wahlen.
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H Ende

Eine Endzeit zwischen "Jan/01/2008" und
"Dec/31/2034" wahlen. Eine Stunde zwischen
"AM12" und "PM11" wahlen. Minuten zwischen "00"
und "59" wahlen.

Hinweis:
e Bei der speziell fir Europa bestimmten Software
eine der folgenden Start- und Endzeiten wahlen.
Datum: Zwischen "01/01/2008" und
"31/12/2034"
Stunde: Zwischen "0" und "23"
Minuten: Zwischen "00" und "59" (in Schritten
von 1 Minute)

H [Bildanzeige]-Taste

Ein der Anfangszeit/dem Anfangsdatum entsprechen-
des Bild vom Rekorder importieren.



H Bildbereich

Die vom Rekorder abgerufenen Bilder anzeigen.
Zum Festlegen der Suchbereiche diese auf den
Bildbereich ziehen. Bis zu 4 Bereiche kénnen festge-
legt werden.

H [Alle Bereiche]-Taste
Abzusuchende Bereiche wahlen.

H [Léschen]
Loscht alle Bereiche derselben Farbe.

B Empfindlichkeit

Fir die einzelnen Bereiche einen der folgenden
Empfindlichkeitswerte wahlen.

Off: Bewegung in diesem Bereich wird nicht erfasst.
Niedrig: Niedrige Empfindlichkeit

Mittel: Standard-Empfindlichkeit

Hoch: Hohe Empfindlichkeit

Hinweis:
¢ Die Empfindlichkeitswahl ist nur auf das Suchziel
HD600 anwendbar.

W Maskierdauer

Eine Dauer fur das Maskieren innerhalb des
Erkennungsbereichs wéhlen.
¢ Bei Verwendung des Rekorders HD60O:
1s/1min/60min/24h
¢ Bei Verwendung des Rekorders NV200:
1s/5s/10s/30s/1min/5min/10min

Hinweis:
¢ Die Empfindlichkeitswahl ist nur auf die Suchziele
HD600 und NV200 anwendbar.

H [OK]-Taste
Die Suche durch Anklicken dieser Taste starten.

H [Abbrechen]-Taste

Durch Anklicken dieser Taste wird die Suche geman
den vorgegebenen Suchkriterien abgebrochen und
das "Suche"-Fenster geschlossen.

B Anzahl der Suchergebnisse
Die Anzahl der Suchergebnisse wird angezeigt.
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B Suchergebnisliste

Die Suchergebnisse werden in Listenform angezeigt.
Anklicken eines Ergebnisses schlieBt das "Suche"-
Fenster und bringt das gewahlte Bild auf dem 1fach-
Bildschirm zur Anzeige.

Sobald die Wiedergabe des angewahlten Sucherge-
bnisses beginnt, erscheint dessen Beschreibung im
Suchfeld des Bedienfensters.

Hinweis:
¢ Bei Suchergebnis "0" erfolgt keine Bildanzeige.




Alarm-/Ereignismeldung

Im Alarm- oder Fehlerfall erscheint ein Popup (Benachrichtigungsfenster).

(1) Ereignishenachrichtigcung

CAMERA SITE 5 Fehler bei Kommunikation mit der Kamera.

2012/01/17 16:34:12 2012/01/17 16:31:34

recorder] =
(0I-JPEG)

Wisderrabe Schiiefen schhefen

B Alarmbenachrichtigung H Ereignisbenachrichtigung
Meldet einen Alarmfall. Meldet einen Fehlervorfall in einem Gerét oder
Netzwerk.

Meldung einer Lizenzregistgrierung

Registrierung des Lizenzschliissels

Diese Meldung erscheint nicht mehr, nachdem der
Re ion K ztriert wurde. Zum Einholen
i ziche die Activation Key Card

fitr dieses Produkt.

Schhefen

H Meldung einer Lizenzregistgrierung

Meldet, dass die Lizenz firr die Software noch nicht
registriert worden ist.

<Einsatz von drei PC-Monitorgeraten>

Es wird empfohlen, das Bedienfenster, Live-Fenster
und Kartenfenster jeweils auf einem der drei
PC-Monitorgerdte anzuzeigen.
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Livefenster

Der Inhalt des Live-Fensters ist im Folgenden beschrieben.

Anzeigebereich fiir [~

—r— Anzeigebereich

Gruppeninformationen
fur Kamerainfor-
mationen
Anzeigebereich fir
Live-Bilder
B Anzeigebereich fiir Gruppeninformationen B Anzeigebereich fiir Live-Bilder
Sequenzstatus und Gruppentitel werden angezeigt. Gruppen- oder Sequenzanzeige von Live-Bildern.
Zu Einzelheiten siehe den folgenden Abschnitt Gber Durch entsprechende Einstellung kénnen auch die
"Anzeigebereich fir Gruppeninformationen". Live-Bilder einer Kamera, an der Alarm eingetreten
ist, automatisch angezeigt werden. Zu den
B Anzeigebereich fiir Kamerainformationen Einstellungen siehe die Einstellanleitung WV-ASM200

Aufzeichnungsstatus, Alarmfalle und Kameratitel wer- (PDF).

den angezeigt. Zu Einzelheiten siehe den folgenden
Abschnitt tGber "Anzeigebereich flir Kamerainforma-
tionen".

Anzeigebereich fiir Gruppeninformationen

Hinweis:

¢ Wenn die Software auf automatische Anzeige von Live-Bildern einer Kamera, an der Alarm eingetreten ist,
eingestellt ist, wird der Anzeigebereich flir Gruppeninformationen wahrend der Anzeige von Live-Bildern
nicht angezeigt.

SEQ Group1

H [SEQ] B Gruppentitel

Zeigt an, dass die Sequenzanzeige l4uft. Tl weist Der Gruppentitel wird angezeigt.
darauf hin, dass die Sequenzanzeige |auft. [l weist

darauf hin, dass die Sequenzanzeige auf Pause

geschaltet ist. Bei Gruppenanzeige erscheint diese

Anzeige nicht.
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Anzeigebereich fiir Kamerainformationen

® cameral

B REC-/Alarmanzeige

Diese Anzeige leuchtet, wahrend die angezeigten
Bilder aufgezeichnet werden. Wenn die Software auf
automatische Anzeige von Live-Bildern einer Kamera,
an der Alarm eingetreten ist, eingestellt ist, erscheint
statt der REC-Anzeige die Alarmanzeige H

Popup-Meni

Jun/21/2011 04:19:19 PM

B Kameraname
Hier wird der Kameratitel angezeigt.

B Zeit und Datum
Uhrzeit und Datum werden angezeigt.

Rechtsklick im Bildanzeigebereich bringt das Popup-Menu zur Anzeige. Es gibt zwei Popup-MenUs.

Wahrend der Gruppen- oder
Sequenzanzeige

Gruppe

Sequenz

Sequenz suf Pause
Kamera-/Gruppennamen anzeigen
AVMD-Informationen anzeigen
Volibildanzeige

Alle Bereiche ohne Bildanzeige

B Gruppe

Im Unterment eine Gruppe fir die Anzeige im
Anzeigebereich fur Live-Bilder wahlen.

H Sequenz

Im Untermen( eine Sequenz fiir die Anzeige im
Anzeigebereich fur Live-Bilder wahlen.

B Sequenz auf Pause/Presetsequenz

Schaltet die Sequenzanzeige auf Pause bzw. setzt sie
fort.

"Sequenz auf Pause" ist bei laufender
Sequenzanzeige und "Presetsequenz" ist bei auf
Pause geschalteter Sequenzanzeige aktiv. Bei
Gruppenanzeige erscheinen diese MenUs nicht.

B Kamera-/Gruppennamen anzeigen

Die Anzeigebereiche flir Gruppen- und Kamerainfor-
mationen kdnnen ein-/ausgeblendet werden, indem
im Untermeni "Gruppentitel" oder "Kameratitel"
gewahlt wird.
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Wahrend der Anzeige von
Live-Bildern im Alarmfall

Bl AVMD-Informationen anzeigen

Rahmen und Trace kénnen durch Wahl von "Den
Rahmen anzeigen." oder "Spurverfolgung anzeigen"
ein- bzw. ausgeblendet werden.

Hinweis:

e Nur AVMD-kompatible Modelle kbnnen AVMD-
Informationen anzeigen.

e AVMD-Informationen kénnen nur bei Anzeige von
Bildern auf dem 1fach-Bildschirm angezeigt wer-
den.

¢ Anzeige von AVMD-Informationen erfolgt nicht,
wenn die Anzeige von Bildern (MPEG-4) Gber
einen ND200 oder ND300 erfolgt.

B Alarm-Modus riicksetzen
Der Alarmzustand wird zurlickgestellt.

H Vollbildanzeige

Die Anzeigebereiche fur Live-Bilder und fur Kamera-
informationen werden auf dem Vollbildschirm darge-
stellt.

H Alle Bereiche ohne Bildanzeige
Zum L&schen der Bilder in allen Anzeigebereichen.



Kartenfenster

Der Inhalt des Kartenfensters ist im Folgenden beschrieben.

i Kartenfenster

Abspeichern von Positionen

mapl -

Kartenwahl

= ; s & [,
E % ﬁ 1 e B e | i" [_( . q === == - Karten-Anzeigebereich
=Rl === et
J— S I @ j vev =
I e i S E CID oo
L ‘ e | mmmmaa= fj e i i —
B Kartenwahl Popup-Menii

Eine Karte wahlen.

H Karten-Anzeigebereich

Die gewahlte Karte wird angezeigt. Die Kamera- und
Kartensymbole erscheinen auf der Karte.

B Abspeichern von Positionen/Abspeichern
von Positionen beendet

Wenn auf die [Abspeichern von Positionen] geklickt
wird, kann die Position der Symbole verandert wer-
den.

Das angewahlte Symbol kann innerhalb der Karte frei
verschoben werden.

Klicken auf die [Abspeichern von Positionen
beendet]-Taste speichert die neue Position ab.

Hinweis:

e Nur ein Administrator kann diese Einstellungen
vornehmen.

¢ Bei Eintreten eines Alarm- oder Fehlerzustands
wahrend der Positionsregistrierung wechselt die
Karte nicht, auch wenn "Autom. Kartenwechsel"
auf "ON" steht.

¢ Wird das Kartenfenster ohne Anklicken der
[Abspeichern von Positionen beendet]-Taste ge-
schlossen, wird die neue Position nicht angewen-
det.
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Rechtsklick auf ein Kamerasymbol auf der Karte
bringt das Popup-Meni zur Anzeige.

AUXI1 3
AUX2 »
AUX3 3
Normale Symbole wisder herstellen.

H AUX1

Fir ein an AUX1 angeschlossenes Gerat kann in dem
Uber das Popup-Menl zugéngliche Untermendi
"Offnen" oder "SchlieB" gewahlt werden.

W AUX2

Fir ein an AUX2 angeschlossenes Gerat kann in dem
Uber das Popup-Menl zugéngliche Untermendi
"Offnen" oder "SchlieB" gewahlt werden.

H AUX3

Fir ein an AUX3 angeschlossenes Gerat kann in dem
lUber das Popup-Menl zugéngliche Untermendi
"Offnen" oder "Schlie" gewahlt werden.

B Normale Symbole wieder herstellen

Hiermit kann der Normalzustand von Symbolen wie-
derhergestellt werden.

Aktiviert, wenn die Kameraverbindung unterbrochen
ist.



Uberwachen von Live-Bildern

Mit der Software kénnen die Live-Bilder von bis zu 16 Kameras gleichzeitig auf dem Bedienungsmonitor ange-
zeigt werden. Es kénnen nicht nur Live-Bilder der an denselben Rekorder angeschlossenen Kameras angezeigt
werden, sondern auch die von Kameras, die an andere Rekorder angeschlossen sind. Live-Bilder kénnen auch
direkt von den Kameras statt Uber einen Rekorder angezeigt werden.

Es kénnen Live-Bilder von Codierern oder Kameras, die nicht im Rekorder registriert sind, angezeigt werden.

Wichtig:
e Zu Einzelheiten Uber die mit dieser Software kompatiblen Modelle und Versionen siehe den Abschnitt
"Kompatible Geréate" (== Einstellanleitung (PDF)).

Hinweis:

¢ Bei zunehmendem Verarbeitungsvolumen der Gerate oder des PC (z.B. bei Anschluss zahlreicher Kameras
oder bei gleichzeitiger Wiedergabe von Live-Bildern mehrerer Kameras) oder bei starkem Netzverkehr kann
die Bildladegeschwindigkeit absinken.

¢ Im Live-Fenster kénnen die Bilder von bis zu 20 Kameras gleichzeitig angezeigt werden.

¢ Bei einer Netzwerkunterbrechung wahrend der Anzeige von Live-Bildern dauert es nach Wiederherstellung
der Netzverbindung eventuell eine gewisse Zeit, bis die Bildanzeige wieder einwandfrei ist.
Nach Anderungen an den Einstellungen im Kamera-Einstellmenl bei Anzeige von Live-Bildern muss die
Kamera erneut angewahlt werden.

Einsehen der registrierten Gerate

Die mit dieser Software registrierten Gerate kénnen wie folgt eingesehen werden.

Die "Geratebaum"-Leiste im Funktionsfeld anklicken.

Symbole des Geratebaums
Die im Geratebaum erscheinenden Symbole sind im Folgenden beschrieben.

Symbol Hinweis

[ ] ND300 (angeschlossen)
ND200 (angeschlossen)
B HD300 (angeschlossen)
== ND400 (angeschlossen)
B= HD600 (angeschlossen)

NV200 (angeschlossen)

Codierer (angeschlossen)

GXE100 Codierer (angeschlossen)

Dome-Kamera 1 (angeschlossen)

@D

Dome-Kamera 2 (angeschlossen)
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Hinweis

Dome-Kamera 3 (angeschlossen)

Dome-Kamera 4 (angeschlossen)

Dome-Kamera 5 (angeschlossen)

Dome-Kamera 6 (angeschlossen)

Dome-Kamera 7 (angeschlossen)

Dome-Kamera 8 (angeschlossen)

Dome-Kamera 9 (angeschlossen)

Dome-Kamera 10 (angeschlossen)

Festkamera 1 (angeschlossen)

Festkamera 2 (angeschlossen)

Festkamera 3 (angeschlossen)

Festkamera 4 (angeschlossen)

Fischaugenkamera 1 (angeschlossen)

Qe e D@ e de a

Fischaugenkamera 2 (angeschlossen)

Rekorder (nicht angeschlossen)

Codierer (nicht angeschlossen)

Offline-Kameras

Rechtsklick auf ein Kamerasymbol bringt das Popup-Menu zur
Anzeige. Bei Wahl von "Normale Symbole wieder herstellen."
weist das Kamerasymbol darauf hin, dass die Kamera online ist.
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T1 Zuweilen erfolgt keine Live-Bildanzeige, auch wenn das Symbol anzeigt, dass die Kamera online ist. In die-
sem Fall wéare an folgende Ursachen zu denken.
e Das Panasonic-Alarmprotokoll ist nicht empfangsbereit. (FUr den Rekorder, Codierer und/oder die
Software wurde die Benachrichtigung Uber Panasonic-Alarmprotokoll nicht aktiviert.)
e Der Rekorder wird gerade mit "HDD DISK MENU" eingestellt oder es lauft eine SD-
Speicheraufzeichnung.

Zugang zu Popup-Meniis iiber Geratebaumsymbole
Rechtsklick auf ein Kamerasymbol bringt das Popup-Menu zur Anzeige.

B s HD300 <
B &= fecosdesl

BB recorder?

Ml Browser startet

Den Web-Browser starten und die Hauptseite flir das
gewlinschte Gerat aufrufen. Das bei Anwéhlen des
Symbols fiir eine an den Rekorder angeschlossenen
Kamera angezeigte Gerat hiangt davon ab, von wel-
chem Gerat das Video erfasst wird.

Wenn die Bilder Uber den Rekorder angezeigt wer-
den, erscheint die Hauptseite des Rekorders. Wenn
die Bilder Uber die Kamera angezeigt werden,
erscheint die Hauptseite der Kamera.

Hinweis:

® Diese MenUs erscheinen, wenn sich der Admini-
strator oder ein Benutzer mit der Berechtigungs-
ebene "LV1" in die Software einloggt.

¢ Je nach den Software-Einstellungen wird die
Anzeige der Hauptseite u.U. durch den Popup-
Blocker verhindert.
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Uberwachung von Bildern einer bestimmten Kamera

Das gewlinschte Kamerasymbol anklicken. Bilder der gewéahlten Kamera werden angezeigt. Die Kamerabilder
kénnen auf verschiedene Weisen dargestellt werden; z.B. auf dem 1fach-Bildschirm, in einem gewlinschten
Bereich oder auf dem Vollbildschirm.

Festlegen des Bildanzeigebereichs

Schritt 1

Auf der Mendleiste unter "Betrachten (V)",
"Kamerawahl(D)" den Posten "Bilder im gewahlten
bereich anzeigen(S)" anwahlen oder auf der
Hilfsprogrammleiste das [Bilder im gewahlten bereich
anzeigen]-Symbol anklicken.

Schritt 2

Multibildschirm (4/9/16) wahlen und den gewtin-
schten Anzeigebereich anklicken.

Der gewéhlte Bereich wird durch einen Rahmen
gekennzeichnet.

Schritt 3

Das gewlinschte Kamerasymbol anklicken.
Bilder der gewahlten Kamera werden im gewéhlten
Bereich angezeigt.
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Bildseitenverhaltnis-/Skaliermodus

Im Bildseitenverhéltnismodus werden die Bilder unter Beibehaltung des ursprlinglichen Bildseitenverhaltnisses
im angewahlten Bereich angezeigt. AuBerhalb des angezeigten Bildes erscheinen schwarze Streifen.
Folgende Beispiele beziehen sich auf im Bildseitenverhéltnis 4:3 angezeigte Bilder.

Hinweis:
e Bilder vom HD300 werden auch im Bildseitenverhéltnismodus vergroBert/verkleinert. Im Skaliermodus wer-
den Bilder so vergréBert/verkleinert, dass sie den gewahlten Bereich vollstandig ausfillen.

Anzeigen von Bildern registrierter Kameragruppen
(Gruppenanzeige)

Mehrere Kameras kdnnen als Gruppe registriert werden. Die Bilder registrierter Kameragruppen kénnen grup-
penweise angezeigt werden.

Sequenzanzeige von Bildern registrierter Kameragruppen
(Sequenzanzeige)

Bilder von den registrierten Gruppen kdnnen in einer automatischen Sequenz auf dem Vollbildschirm dargestellt
werden. Fur die Sequenzanzeige kann eine Verweilzeit (Sequenzintervall) vorgegeben werden.

Hinweis:
® Bei zunehmendem Verarbeitungsvolumen der Gerate oder des PC (z.B. bei Anschluss zahlreicher Kameras

oder bei gleichzeitiger Wiedergabe von Live-Bildern mehrerer Kameras) oder bei starkem Netzverkehr kann
die Ist-Verweilzeit 1anger als die Soll-Verweilzeit werden.

¢ Je nach Netzwerkumgebung werden Bilder bei der Sequenzanzeige zuweilen nicht angezeigt.
¢ Bei Sequenzanzeige sollten héchstens 10 Rekorder eingesetzt werden.
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Umschalten der Bildschirmaufteilung

Im Folgenden wird beschrieben, wie die Aufteilung (1/4/9/16/25/36/49/64) des Bildanzeigebereichs umgeschal-
tet wird.

Schritt 1

Auf der Menlleiste unter "Betrachten (V)" den Posten
"Bereichsanzahl (S)" wahlen oder ein Symbol ([1] -
[64]) auf der Hilfsprogrammleiste anklicken.

b

— Die Bilder werden in der gewahlten Bildschirmauf-
teilung dargestellt.

Kartensymbole
Die auf der Karte erscheinenden Symbole sind im Folgenden beschrieben.

Symbol Hinweis

Dome-Kamera 1 (angeschlossen)

Dome-Kamera 2 (angeschlossen)

Dome-Kamera 3 (angeschlossen)

Dome-Kamera 4 (angeschlossen)

Dome-Kamera 5 (angeschlossen)

Dome-Kamera 6 (angeschlossen)

Dome-Kamera 7 (angeschlossen)

Dome-Kamera 8 (angeschlossen)

dad daoadsd

Dome-Kamera 9 (angeschlossen)

31



Symbol

Hinweis

Dome-Kamera 10 (angeschlossen)

Festkamera 1 (angeschlossen)

b 0@

Festkamera 2 (angeschlossen)

-

Festkamera 3 (angeschlossen)

Festkamera 4 (angeschlossen)

|)ﬁ|

Fischaugenkamera 1 (angeschlossen)

)| €

Fischaugenkamera 2 (angeschlossen)

Offline-Kameras

Rechtsklick auf ein Kamerasymbol bringt das Popup-MenU zur Anzeige. Bei
Wahl von "Normale Symbole wieder herstellen." weist das Kamerasymbol
darauf hin, dass die Kamera online ist.

Q| €€k 62 6
0f @ g5 ket
0 b O 65 &t
9 6 @© Gf Sex

Kameras im Alarmstatus
Das Symbol blinkt 10 Sekunden lang bei Alarmeingang.
Wenn angeklickt, weist das Symbol darauf hin, dass die Kamera online ist.

=
[

Karte
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SD-Speicherkartenbetrieb

Herunterladen von Aufzeichnungen

Bei Anzeige von Live-Bildern kénnen Videodateien im Format H.264 (mp4-Dateien) von der SD-Speicherkarte
einer registrierten Kamera auf den PC heruntergeladen werden. Das Herunterladen von Videodateien erfolgt

mittels FTP.

Hinweis:

¢ Wenn bei einer Datei mehrere Male Alarm erfolgt, so werden die Alarme in getrennten Protokolllisten festge-

halten, aber die Datei wird heruntergeladen.

¢ \/ideodaten werden in einer ca. 2 MB umfassenden Datei gespeichert. Daten von mehr als 2 MB werden fur

den Download in mehrere Stein aufgespalten.

Schritt 1

Das SD-Bedienfeld aufrufen und das Protokollisten-
fenster anzeigen.

@ Protokoll

(0]

@ Mamuell Zeitplan protokoll

Alarmlog

Logart wéhlen

Zahl der
aufgelisteten Logs

Uhrzeit/Datum
| W 20120117 11:41:13
D 2012/0117 11:41:08
5 [2012/01/17 11:41:00
D 2012/01/17 11:40:54
0 [2012/01/17 114048
E‘ 2012/01/17 11:40:40
[ [2m2/0117 14034
D 2012/01/17 11:40:28
[ [202/01/17 14023
D 2012/0117 11:40:18
5 [2012/01/17 11:40:08
D 2012/01/17 11:40:03
0 2020117 1:39:58

Protokoll

[ 20120117 113853
[ [2m2/0117 11:3947
0 201200117 113942
[ [2m2/01/17 1:3937
[ 201200117 113932
[0 [2m20117 1:3927
[ [2012/01/17 113922

[T | 2012/0117 11:39:16

Der Inhalt des Fensters wird im Folgenden erlautert.

H Alarmlog

Hier kdnnen Zeit/Datum und Ursache des Alarms ein-
gesehen werden.

B Manuell/Zeitplanprotokoll

Ermdglicht das Einsehen der Protokolle, die erstellt
wurden, als die Bilder manuell oder nach Zeitplan auf
der SD-Speicherkarte gespeichert wurden.

H Logart wahlen

Zeigt an, welche Alarm- bzw. Manuell/Zeitplan-
protokolle in der Liste aufgefuhrt sind.
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B Zahl der aufgelisteten Logs
Zeigt die Gesamtzahl der aufgelisteten Protokolle an.

B Uhrzeit/Datum
Zeigt die Uhrzeit/Datum der Protokollerstellung an.

H Ereignis

Zeigt die Ursache des Alarmvorfalls an. Dieser Posten
wird dnur fur die Alarmprotokollliste angezeigt.
Schnittstelle: Alarmeingang an Schnittstelle 1
Schnittstelle2: Alarmeingang an Schnittstelle 2
Schnittstelle3: Alarmeingang an Schnittstelle 3

VMD: VMD-Alarm

Befehl: Befehlsalarm

H [Protokolle speichern]-Taste
Speichert die Protokollliste auf dem PC.

Schritt 2

Eine Liste fir den Download aus der Protokollliste
wahlen. Es kédnnen mehrere Listen angewéhlt werden.

Schritt 3
Die [Herunterld]-Taste anklicken.
— Das Fenster zum Angeben des Ordners erscheint.
Der Inhalt des Fensters wird im Folgenden erlautert.

B Bestimmungsordner

Einen Ordner zum Abspeichern der heruntergelade-
nen Dateien angeben.

Der Inhalt des Fensters wird im Folgenden erlautert.

Bl Name der heruntergeladenen Datei

Zeigt den Namen der Datei an, die heruntergeladen
wird.



Heruntergeladene Dateien

Auf dem PC gespeicherte Videodaten kénnen mit Anwenderpogrammen wie QuickTime® Player oder Windows
Media® Player* wiedergegeben werden. Firr die Leistung dieser Programme {ibernehmen wir jedoch keine
Gewahrleistung.

* Als Betriebssystem wird nur Windows 7 unterstitzt.
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Wiedergabe von Bildern iiber das "Schnellwiedergabe"-Feld

Uber das "Schnellwiedergabe"-Feld lassen sich Aufzeichnungen schneller suchen und wiedergeben.
Aufzeichnungen kénnen auf folgende drei Weisen wiedergegeben werden:
* Wiedergabe von Aufzeichnungen aus der Suchergebnisliste anschlieBend an eine Suche unter Angabe der
Aufzeichnungszeit
e Wiedergabe von Aufzeichnungen aus der Suchergebnisliste anschlieBend an eine Suche unter Angabe von
Zeit und Datum der Aufzeichnung auf SD-Speicherdaten
¢ Wiedergabe der neuesten Aufzeichnung

Hinweis:

¢ Bei Anzeige von Bildern im Multibildformat werden in allen Teilbereichen Bilder wiedergegeben.

e SD-Speicherdaten kdnnen nicht auf dem Multibildschirm wiedergegeben werden.

¢ Bei SD-Speicheraufzeichnungen, die nicht gentgend Bilder enthalten, ist eine einwandfreie Wiedergabe u.U.
nicht gewahrleistet. (Dabei kann der Bildschirm schwarz bleiben oder die Bildladegeschwindigkeit absin-
ken.) In diesem Fall Einzelbild- oder Einzelbildwiedergabe riickwarts wihlen.
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Wiedergabe von Suchergebnissen

Wiedergabe von Aufzeichnungen aus der Suchergebnisliste

In der Suchergebnisliste aufgeflihrte Bilder kbnnen angezeigt werden.

Schritt 1
Ein Ergebnis in der Suchergebnisliste anklicken.

i

@ suche
REC-Ereignis suchen | VMD-Suche

Start

Lo IR

Zeit und Datum k Kamera

2012/01/17 16:0001 NS9S0(MPEG4)
2012/01/17 16:00:00 NP244(MPEG4)
2012/01/17 16:00:00 rec NP244(M-JPEG)
2012/01/17 16:00:00 < NS9S0(M-TPEG)
2012/01/17 15:28:49 SC385(M-JPEG)
2012/01/17 15:28:38 SC385(M-JPEG)

2012/01/17 15:08:36 SC385(M-TPEG)

2012/01/17 15:0825 c SC385(M-JPEG) None H' -3
Z o Inweis:

2012/01/17 15:00:02 NS9S0(MPEG4)

i e NPT N e Suchergebnisse kdnnen auch wiedergegeben

o 455 o e e werden, indem ein Ergebnis im "Suche"-Feld an-
= B — geklickt wird. Zu Einzelheiten Uber das "Suche"-
—» Das "Suche"-Fenster schlieBt und die dem Feld siehe den Abschnitt "Wiedergabe von
gewahlten Suchergebnis entsprechenden Bilder Aufzeichnungen Cber das "Suche"-Feld" section
werden im Bildanzeigebereich des 1fach-Bild- (ts Seite 36).

schirms angezeigt.

Wiedergabe von Aufzeichnungen tiber das "Suche"-Feld

Die Details der in der Suchergebnisliste aufgeflhrten Suchergebnisse werden im "Suche"-Feld in Listenform
angezeigt. Die im "Suche"-Feld angezeigten Ergebnisse kénnen nach folgendem Verfahren wiedergegeben
werden.
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Abspeichern von Aufzeichnungen

Herunterladen von Aufzeichnungen

Aufgezeichnete Bilder kbnnen vom Rekorder in den PC heruntergeladen werden. Das Herunterladen von
Aufzeichnungen erfolgt mittels FTP.
Herunterladen von Aufzeichnungen Uber das "Herunterld"-Feld.

Hinweis:

¢ Aufzeichnungen von bis zu 64 Kameras kdnnen gleichzeitig heruntergeladen werden. Bei Wahl von mehre-
ren Kamerakanélen erfolgt der Download der Aufzeichnungen in der Reihenfolge der Kamerakanéle.

e Der Download auf mehrere Rekorder ist méglich, jedoch kénnen die Bilder der Rekorder nichtg gleichzeitig
heruntergeladen werden. Wird derselbe Kamerakanal mehrmals gewahlt, werden vorne an den Dateinamen
die Adresse und das Unterstreichungszeichen (_) angehangt.

¢ Die Aufzeichnungsdauer bei einem Download ist maximal of 24 Stunden begrenzt.

¢ In der vorgegebenen Zeitspanne aufgezeichnete Bilder werden flr den Download in Dateien von jeweils 10
Minuten Lange aufgeteilt. Die fur den Download einer Datei verfigbare Zeit ist maximal auf 10 Minuten be-
grenzt.

Download parallel zur Wiedergabe von Aufzeichnungen

Rechtsklick auf das wiedergegebene Bild bringt das Popup-Menl zur Anzeige. Im Popup-Meni "Herunterld"
wahlen, um das "Herunterld"-Feld anzuzeigen. Nach dem im Abschnitt "Herunterladen von Aufzeichnungen®,
Schritt 2 (== Seite 33), beschriebenen Verfahren Aufzeichnungen herunterladen.

Herunterladen von Aufzeichnungen liber das "Suche"-Feld

Durch Rechtsklick auf die im "Suche"-Feld angezeigte Suchergebnisliste kann das Popup-Menl angezeigt wer-
den. Im Popup-Ment "Herunterld" wéhlen, um das "Herunterld"-Feld anzuzeigen.

Nach dem im Abschnitt "Herunterladen von Aufzeichnungen", Schritt 2 (== Seite 33), beschriebenen Verfahren
Aufzeichnungen herunterladen.

Zu Einzelheiten Uber das "Suche"-Feld siehe den Abschnitt "Wiedergabe von Aufzeichnungen Uber das
"Suche"-Feld" section (== Seite 36).

Heruntergeladene Dateien

Der Name einer heruntergeladenen Datei setzt sich wie folgt zusammen:
Beispiel: 01_070209121500_0515.n3r (Kanalnummer:1, Startzeit:2007/02/09 12:15:00, Lange:5 Minuten 15
Sekunden)

Hinweis:

e Wurden SD-Speicherdaten heruntergeladen, so werden die Zeichen "_SD" auf die Lange folgend angeflgt.
Beispiel: 01_070209121500_0515_SD.n3r

e Der Name einer heruntergeladenen Audiodatei setzt sich wie folgt zusammen:
Beispiel: 01_070209121500_0515_SD.n3r

¢ Die Dateinamenerweiterungen der von den einzelnen Rekordern heruntergeladenen Dateien lauten wie folgt:
Vom ND200, ND300, ND400, HD600 oder NV200 heruntergeladen: n3r (n3a bei Audiodateien)

e Vom HD300: h3r (h3a bei Audiodateien)

Bearbeitung heruntergeladener Dateien

Zur Wiedergabe und Bearbeitung heruntergeladener Dateien ist die speziell mitgelieferte Viewer-Software erfor-
derlich. Bei Markierung des Ankreuzfeldes "Viewer" im "Herunterld"-Feld wird die Viewer-Software zusammen
mit den Dateien herunter geladen. Zu Einzelheiten siehe den Abschnitt "Herunterladen von Aufzeichnungen”

(= Seite 37).
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Anzeigen/Andern von Textinformationen

Hinweis:

¢ Verfligbare Zeichen
Textinformationen kdnnen folgende Zeichen enthalten.
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZabcdefghijklmnopqgrstuvwxyz0123
456789!"#3% & ()" +,-./:;<=>2@[\]"_"{ }(Leerstelle)

e Durch gleichzeitige Betatigung der [Ctrl]- und [Enter]-Tasten kann ein Zeilenvorschub eingefligt werden.
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Konvertierung von Dateien ins Standardformat

n3r-Dateien kénnen in mp4-Dateien konvertiert werden.

Schritt 1

Das [Dateikonvertierung]-Symbol auf der
Hilfsprogramamleiste anklicken.
— Das Dateikonvertierungsfenster erscheint.

{E¥ NDImage Converter ol @ =]
Die Datei n3r auf folgenden Bereich ziehen und dort ablegen. (Bis 256 Dateien)

Dateiname Wollsténdiger Dateipfad

Format

Audio:
© ON

Fortschritt Beendigung

V1.01

Hinweis:

¢ Das [Dateikonvertierung]-Symbol erscheint nicht,
wenn sich ein Benutzer in die Software einloggt,
der zum Konvertieren von Dateien nicht berechtigt
ist.

Der Inhalt des Fensters wird im Folgenden erlautert.

B Dateiname
Zeigt eine Liste der n3r-Quelldateien an.

H Vollstandiger Dateipfad

Zeigt den vollstéandigen Pfad fur die einzelnen n3r-
Quelldateien an.

B Ausgabedestination

IZeigt die Namen der Ordner zum Abspeichern der
konvertierten Dateien an.

m [Offnen...]-Taste

Offnet den Ordner, in dem die konvertierte Datei
abgespeichert werden soll.

B Format
Zum Wahlen des Formats der konvertierten Bilddatei.

Hinweis:
e Gegenwartig ist nur das Format mp4 wahlbar.

H BildgroBe

Eine der folgenden Aufldsungen wahlen.
1920 x1080/ 1280x960/ 1280x720/ 960x720/
800x600/ 720x576/ 720x480/ 640x480/ 320x240

H Audio

Hier kann festgelegt werden, ob die Audiodatei (n3a)
bei der Konvertierung mitgeladen werden soll.

ON: Audiodatei laden.

OFF: Audiodatei nicht laden.

H Link

Hier kann festgelegt werden, ob mehrere konvertierte
Dateien zusammengefiigt werden sollen.

ON: Dateien zusammenfiigen.

OFF: Dateien nicht zusammenflgen.

H [Hinzufiigen]-Taste
Eine Quelldatei wahlen.

M [L6schen]-Taste

Loscht eine Quelldatei aus der Liste der zu konvertie-
renden Dateien.

B [Hoch]-Taste
Listet die Dateien in aufsteigender Reihenfolge.

B [Runter]-Taste
Listet die Dateien in absteigender Reihenfolge.

H [Start]-Taste
Startet die Konvertierung.

H [Abbrechen]-Taste
Bricht die Klonvertierung ab.

B Fortschrittsbalken
Zeigt den Fortschritt des Download-Vorgangs an.

B Konvertierungsstatus

Zeigt die "Zahl der konvertierten Dateien"/"Zahl der
noch zu konvertierenden Dateien" an.
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Schritt 2

Die n3r-Quelldatei auf die Dateienliste ziehen und dort
ablegen.

Hinweis:

e Dateien kdnnen auch durch Anklicken der [Hin-
zufligen]-Taste angewahlt werden.

e h3r-Dateien kdnnen nicht konvertiert werden.

¢ Die Dateikonvertierung lauft in der Reihenfolge der
Auflistung ab. Zum Zusammenflgen mehrerer
konvertierter Dateien sollte der Inhalt der
Quelldateien zeitfolgerichtig geordnet sein. Die
Zeitfolge kann durch Anklicken der [Hoch/
[Runter]-Taste geandert werden.

Schritt 3

Den Bestimmungsordner durch Anklicken der
[Offnen...]-Taste wéhlen.

Schritt 4
Die Optionen "BildgréBe", "Audio" und "Link" wahlen.

Schritt 5

Die [Start]-Taste anklicken.

— Die Dateikonvertgierung beginnt. Wenn der Name
der konvertierten Datei bereits vorhanden, fragt
ein Fenster, ob die vorhandene Datei Uberschire-
ben werden soll.

Hinweis:

¢ Wird als Bestimmungsordner ein Ordner wie z.B.
"Programme" gewahlt, so wird die Datei unabh&n-
gig bvom Erfolg der Konvertierung eventuell in
einem anderen Ordner abgelegt.

In diesem Fall erstellt die OS-Virtualisierung einen
Systemordner und Dateien unter;
C:\User\<User name>\AppData\Local\
VirtualStore
Beispiel: Bei dem Versuch, im Ordner "C:\
Programme\Panasonic" unter dem
Benutzernamen "asm" Dateien zu erstellen, wer-
den unter;
C:\Benutzername\asm\AppData\Local\
VirtualStore\Programme\Panasonic mp4-Date-
ien erstellt.

e Der Dateiname wird automatisch zugewiesen. Die
Dateinamenerweiterung "n3r" wird in "mp4" geén-
dert.

¢ Die maximale GroéBe einer mp4-Datei is ca.

1,9 GB. Dateien, die bei der Konvertierung groBer
als 1,9 GB sind, werden automatisch in mehrere
Dateien aufgespalten. Den Dateien werden ein-
deutige laufende Nummern zugewiesen.
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e Wenn bei der Konvertierung ein Fehler eintritt,
wird die Datei automatisch in eine neue Datei kon-
vertiert. Die automatische Spaltung erfolgt an dem
Punkt, an dem der Fehler eingetreten ist.

¢ Die Einzelheiten des Dateikonvertierungsfehlers
werden im Meldungsbereich angezeigt.




Viewer-Software

Eine heruntergeladene Bild- oder Audiodatei wird als Bilddatei (Dateiname.n3r, Dateiname.h3r) bzw. Audiodatei
(Dateinbame.h3a) gespeichert.

Die Viewer-Software kann zusammen mit der Bild- bzw. Audiodatei heruntergeladen werden. Mit der Viewer-
Software kénnen die heruntergeladenen Bild- bzw. Audiodatein wiedergegeben, gespeichert und ausgedruckt
werden.

Hinweis:

¢ Je nach der Dateinamenerweiterung der Datei muss eine andere Viewer-Software fir das Herunterladen ko-
piert werden.
Bei Dateinamenerweiterung "n3r": n3vsetup.exe

¢ Bei Dateinamenerweiterung "h3r": Viewer.exe

¢ Die folgenden Bildschirmabbildungen sind mit ND_Viewer.exe erstellt.
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Alarm-/Ereignishenachrichtigung und Protokollverwaltung

Im Alarm- oder Fehlerfall erscheint ein Popup (Benachrichtigungsfenster) im Bedienfenster.
Alarmbenachrichtigung: Meldung vom Sensor, von der Kamera usw.
Ereignisbenachrichtigung: Meldung Uber einen Fehlervorfall im Rekorder oder Netzwerk

Wichtig:

e Zum Verwenden der Alarm-/Ereignisbenachrichtigungsfunktion missen zunéchst die entsprechenden
Einstellungen fur das verwendete Gerat durchgefuhrt werden.

¢ Bei Verwendung des Panasonic-Alarmprotokolls flir die Kommunikation mit dem Rekorder muss dieselbe
Anzahl Ereignisoperationen eingestellt werden wie die auf dem Rekorder aufgezeichneten Kameras.
Zur Einstellung des Rekorders siehe die diesem beiliegende Bedienungsanleitung.

Hinweis:

e Nur bei Ereignissen, die Uber Schnittstellenalarm gemeldet werden, ist es nicht erforderlich, die Schnittstelle
und die aufgezeichnete Kamera identisch zu nummerieren, weil die aufgezeichnete Kamera vom Rekorder
aus fur Schnittstellenalarm konfiguriert wird. Zur Einstellung von Schnittstellenalarm siehe die dem verwen-
deten Rekorder beiliegende Bedienungsanleitung.

¢ In Verbindung mit dem Rekorder HD600 kénnen mehrere Kameras fir die Aufzeichnung gewahlt werden.
Die Software zieht die Kamera mit der niedrigsten Nummer zur Aufzeichnung heran.

¢ Bei einer Anderung der Schnittstellenalarm-Einstellungen tber den Rekorder miissen die Informationen vom
Rekorder heruntergeladen werden. Bitte beachten, dass Daten, die mittels WV-ASM100/WV-ASM100L
(Version 7 oder &lter) vom Rekorder heruntergeladen wurden, erneut vom Rekorder heruntergeladen werden
muissen. Zum Herunterladen von Informationen siehe die Einstellanleitung WV-ASM200 (PDF). Live-Bilder
einer alarmierten Kamera kdnnen nur von einem eingeloggten Benutzer angezeigt werden, der zum Zugriff
auf die Kamera berechtigt ist.

e |ive-Bilder einer alarmierten Kamera kdnnen nur von einem eingeloggten Benutzer angezeigt werden, der
zum Zugriff auf die Kamera berechtigt ist.

¢ Im Alarmfall aufgezeichnete Bilder kdnnen nur von einem Benutzer wiedergegeben werden, der aufgrund
der ihm vom Administrator zugewiesenen Berechtigungsebene dazu berechtigt ist.

Bei Ausgabe einer Alarm-/Ereignisbenachrichtigung wird eines der folgenden Protokolle erstellt:

Alarmlog: Ein Protokoll mit Alarminformationen, die Gber das Panasonic-Alarmprotokoll vom Gerat
Ubertragen wurden

Gerate-Fehlerlog: Ein Protokoll mit Gerate-Fehlerinformationen, die lber das Panasonic-Alarmprotokoll vom
Gerét Ubertragen wurden

Netzwerk-Fehlerlog: Ein Protokoll mit Informationen Uber einen Netzwerkfehler, der zwischen der Software und
dem Gerét eingetreten ist

Hinweis:
e Zu Einzelheiten Uber die Protokolle siehe die Einstellanleitung WV-ASM200 (PDF).

Alarm-/Ereignisbenachrichtigungsfenster

Beschreibungen von Alarmen/Fehlern erscheinen im Alarm-/Fehlerfall in einem Popup-Fenster (Benachrichti-
gungsfenster) im Bedienfenster. Das Benachrichtigungsfenster erscheint rechts unten im Bedienfenster. Falls
zwei Benachrichtigungsfenster angezeigt werden, ist das obere das neuere und das untere das éltere.

Wird das untere Meldefenster geschlossen, so verlagert sich das obere an dessen Stelle.

Hinweis:
e Tritt bei offenem Meldefenster ein Alarm/Ereignis derselben Art ein, so wird der Inhalt des Meldefensters
aktualisiert.

Hinweis:
¢ Tritt bei einem offenem Hilfsfenster, z.B. "Suche"-Fenster, ein Alarm/Ereignis ein, so bleiben die Tasten im
Meldefenster inaktiv, bis das Hilfsfenster geschlossen wird.
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Alarmmeldefenster

Im Alarmfall wird das Alarmmeldefenster angezeigt. Im Alarmfall ertont der Alarmsummer und das
Alarmmeldefenster wird angezeigt. Mit SchlieBen des Alarmmeldefensters erscheint das "Alarmlog"-Feld. Falls
eine Alarmbenachrichtigung vom Rekorder eingeht, wahrend das Meldefenster offen ist, wird der Inhalt des
Meldefensters mit den neuesten Alarminformationen aktualisiert.

CAMERA SITE

20020117 16:34:12
recorder]
SCI83(M-TPEG)

Live Schliefien

Wiederzabe

B Alarmmeldung

Zeigt die Alarminformationen, Zeit und Datum des
Alarmfalls, den Titel des Rekorders/Codierers (von
dem die Benachrichtigung ausgeht) und den Titel der
Kamera an.

Hinweis:
e Geht eine Alarmbenachrichtigung von einer
Kamera ein, so erscheint als Geratename "--".

W Zahl der Alarmfalle

Die Gesamtanzahl der Alarmfélle wird angezeigt.
Wenn die Gesamtanzahl der 1000 Uberschreitet,
erscheint die Anzeige "1000<".

H [Live]-Taste
Das Alarmmeldefenster schlieBt und Live-Bilder der

Kamera, an der Alarm eingetreten ist, werden auf
dem 1fach-Bildschirm dargestellt.

B [Wiedergabe]-Taste

Das Alarmmeldefenster schliet und die Wiedergabe
von Aufzeichnungen auf dem 1fach-Bildschirm
beginnt ab einem 5 Sekunden vor dem Alarmfall gele-
genen Punkt.
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Hinweis:

e Unmittelbar nach Eintreten des Alarms beginnt die
Wiedergabe u.U. nicht ab einem 5 Sekunden vor
dem Alarmfall gelegenen Punkt.

e Aufgrund der Einstellung des Rekorders beginnt
die Wiedergabe u.U. nicht ab einem 5 Sekunden
vor dem Alarmfall gelegenen Punkt.

¢ Geht eine Alarmbenachrichtigung von einem
Codierer oder einer Kamera ein, die im Rekorder
nicht registriert sind, wird die [Wiedergabe]-Taste
nicht angezeigt.

H [SchlieBen]-Taste

Das Fehlermeldefenster schlieBt. Mit SchlieBen des
Alarmmeldefensters erscheint das "Alarmlog"-Feld.



Ereignismeldefenster

Das Fehlermeldefenster meldet einen Gerate- oder Netzwerkfehler. Im Fehlerfall ertont der Alarmsummer und
das Fehlermeldefenster wird angezeigt. Mit SchlieBen des Fehlermeldefensters erscheint das "Gerate-

Fehlerlog"- oder "Netzwerk-Fehlerlog"-Feld.

Falls eine Ereignisbenachrichtigung vom Rekorder eingeht, wahrend das Meldefenster offen ist, wird der Inhalt
des Meldefensters mit den neuesten Ereignisinformationen aktualisiert.

(T) Ereignisbenachrichtigung

Fehler bei Kommunilcation mit der Kamera.

2012401417 16:31:34

SchheBen

H Ereignisliste

Zeigt die Fehlerinformationen, Zeit und Datum des
Fehlers, den Namen des Rekorders/Codierers (von
dem die Benachrichtigung ausgeht) und den Namen
der Kamera an.

Hinweis:
e Geht eine Fehlerbenachrichtigung von einer
Kamera ein, so erscheint als Geratename "--".

Live-Fenster im Alarmmodus

M Zahl der Fehlerfalle

Die Gesamtanzahl der Fehlerfélle wird angezeigt.
Wenn die Gesamtanzahl der Fehler 2000 tberschrei-
tet, erscheint die Anzeige "2000<".

H [SchlieB]-Taste

Das Fehlermeldefenster schlieBt. Mit SchlieBen des
Fehlerbenachrichtigungsfensters erscheint das
"Gerate-Fehlerlog" oder "Netzwerk-Fehlerlog"-Feld.

Wenn das Live-Fenster aktiv ist und "Livefenster fiir direkte Anzeige von Bildern alarmierter Kameras" auf "ON"
steht, wird das Live-Fenster bei Eingang einer Alarmbenachrichtigung auf Alarmmodus und Anzeige von Live-

Bildern der Alarmkamera geschaltet.

Bei Eingang einer Alarmbenachrichtigung wird das Live-Fenster unabhangig von den gerade ablaufenden
Vorgéngen (Sequenz-, Gruppen-, Vollbildanzeige) automatisch auf Alarmmodus geschaltet.

Hinweis:

¢ Im Alarmmodus werden Live-Bilder auf dem unter "Zahl der bei Alarm direkt angezeigten Live-Bilder"
gewahlten Bildschirm angezeigt. Nur ein Administrator kann die Einstellung fur "Zahl der bei Alarm direkt
angezeigten Live-Bilder" vornehmen. Zu Einzelheiten siehe die Einstellanleitung fiir WV-ASM200 (PDF).

e Wenn der unter "Zahl der bei Alarm direkt angezeigten Live-Bilder" auf dem "Alarm"-Register eingestellte
Wert groBer ist als der unter "Live-Fenster (Multibildschirm) mit der maximalen Anzahl Segmente" eingestel-
Ite, wird der unter "Live-Fenster (Multibildschirm) mit der maximalen Anzahl Segmente" eingestellte Wert an-
gewendet. Die Einstellung unter "Live-Fenster (Multibildschirm) mit der maximalen Anzahl Segmente" kann
nur durch den Administrator vorgenommen werden. Zu Einzelheiten siehe die Einstellanleitung fur WV-

ASM200 (PDF).

¢ Bei geschlossenem Live-Fenster wird die direkte Anzeige von Bildern der alarmierten Kamera nicht aktiv.
¢ Auch nach Registrierung der Zusatzlizenz fiir WV-ASE202 wird bei Anzeige von mehreren Live-Fenstern die
Funktion Direkte Anzeige von Bildern der alarmierten Kamera nur im Live-Fenster (1) aktiviert.
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Hinweis:

¢ Das Live-Fenster 6ffnet in dem Zustand (Bildanzeigeposition und GréBe), in dem es das letzte Mal geschlos-
sen wurde.

¢ Nach Ablauf der vorgegebenen Zeit (Auto-Reset-Zeit) seit Umschaltung auf Alarmmodus nimmt das Live-
Fenster wieder den vorherigen Betrieb auf. Nur ein Administrator kann die Einstellungen fir "Auto-Reset-
Zeit" vornehmen. Zu Einzelheiten Uber die Einstellung von "Auto-Reset-Zeit" siehe die Einstellanleitung WV-
ASM200.

¢ Wenn eine Reihe von Alarmen eingeht, bevor automatische Rickstellung stattfindet, werden Live-Bilder der
Kameras der Reihenfolge nach ab dem oberen linken Teilbereich angezeigt. Wenn die Zahl der Alarmfalle
die eingestellte Bildschirmaufteilung tberschreitet ("Zahl der bei Alarm direkt angezeigten Live-Bilder"), wer-
den nur die neueren Alarmbilder der Reihe nach angezeigt (die L6schung von Live-Bildern beginnt mit dem
linken oberen Teilbereich).

Gleichzeitige Anzeige von Live-Bildern mehrerer der Reihe nach eingehender
Alarme

Die Anzeige von Live-Bildern ist unterschiedlich je nach der unter "Zahl der bei Alarm direkt angezeigten Live-
Bilder" auf dem [Alarm]-Register der "Alarm"-Seite gewahlten Bildschirmaufteilung (1fach-Bildschirm/4fach-
Bildschirm/9fach-Bildschirm/16fach-Bildschirm/25fach-Bildschirm/36fach-Bildschirm/49fach-
Bildschirm/64fach-Bildschirm). Bei Wahl von "1fach-Bildschirm" werden Live-Bilder eines nach dem anderen in
der Reihenfolge der Alarmfélle angezeigt.

Hinweis:
¢ Die Bildschirmaufteilungen ab 25fach sind erst nach Registrierung der Zusatzlizenz fir WV-ASE202 verflig-
bar.

Bei Wahl von "4fach-Bildschirm"
Live-Bilder werden wie folgt angezeigt. Wenn die Zahl der Alarmfalle 9 Uberschreitet, werden nur die neueren

Alarmbilder der Reihe nach angezeigt (die L6schung von Live-Bildern beginnt mit dem linken oberen
Teilbereich).

Schwarzer
1 2 Bildschirm 1 2

> —_—
3 a Alarm 1 erfolgt S NEPL RS Eled  Alarm 2 erfolgt
Bildschirm | Bildschirm

E— -
Alarm 3 erfolgt

Bildschirm | Bildschirm

> >
3 zlpdsd  Alarm 4 erfolgt 3 a Alarm 5 erfolgt 3 4
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Informationsanzeigebereich

Wenn sich das Live-Fenster im Alarmmodus befindet, werden Alarminformationen im Informationsan-
zeigebereich angezeigt.

Hinweis:

¢ Wenn sich das Live-Fenster im Alarmmodus befindet, wird unabhéngig von der Einstellung statt des
Anzeigebereichs fur Gruppen der Anzeigebereichs fir Kamerainformationen angezeigt.

e Wenn das Live-Fenster vom Alarmmodus wieder auf normalen Betrieb schaltet, werden die Anzeigebereiche
fir Gruppen- und Kamerainformationen gemaB den Einstellungen ein-/ausgeblendet.

= cameral TERMINALALARM 1ch

H Alarmsymbol
Das Alarmsymbolfenster wird angezeigt, wenn sich das Live-Fenster im Alarmmodus befindet.

B Kamera
Der Titel der alarmierten Kamera wird angezeigt.

B Alarmbeschreibung
Die Art des Alarms und der Kamerakanal werden angezeigt.

Rickstellung des Alarmmodus

Nach Ablauf der vorgegebenen Zeit (Auto-Reset-Zeit) seit Umschaltung auf Alarmmodus nimmt das Live-
Fenster wieder den vorherigen Betrieb auf. Wenn ein Alarm eingeht, bevor automatische Rickstellung stattfin-
det, bleibt das Live-Fenster im Alarmmodus, bis die vorgegebene Zeit ab Eingang des neuen Alarms abgelau-
fen ist. Wenn eine Reihe von Alarmen eingeht, bleibt der Alarmmodus erhalten, bis die vorgegebene Zeit ab
Eingang des neuesten Alarms abgelaufen ist.

Wenn in dem durch Rechtsklick auf den Bildanzeigebereich erscheinenden Popup-MenU "Alarm-Modus riick-
setzen" gewahlt wird, kann der Alarm auch schon vor Ablauf der vorgegebenen Zeit zuriickgestellt werden.

Alarm-Modus riicksetzen

Vollbildan=eige

B Alarm-Modus riicksetzen
Das Live-Fenster nimmt wieder den vorherigen Betrieb auf.

H Vollbildanzeige
Das Live-Fenster im Alarmmodus kann auf dem Vollbildschirm dargestellt werden.
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Alarm bei Notaufzeichnungseingang

Im Notfall kann Uber einen externen Schalter eine Notaufzeichnung durchgefiihrt werden.

In diesem Fall weist ein Alarm auf Notaufzeichnungseingang hin. Ein Alarm bei Notaufzeichnungseingang
enthalt gewohnlich Informationen Uber mehrere Kanéle, die in Protokollen "Alarmlog"-Feld festgehalten werden.
Im Alarmbenachrichtigungsfenster werden jedoch nur die Informationen zu dem Kanal mit der hdchsten
Nummer angezeigt.

Kartenfenster im Alarmmodus

Bei Alarmeingang blinkt das Symbol der alarmierten Kamera rot. Das Symbol der alarmierten Kamera blinkt 10
Sekunden lang rot und geht dann auf Dauerlicht. Bei Anklicken eines roten (oder rot blinkenden) Symbols wird
das Live-Bild der Kamera im gewahlten Bereich des Bedienfensters angezeigt und es erscheint wieder das nor-
male Kamerasymbol.

Die Bedienungen im Kartenfenster sind je nach der unter "Autom. Kartenwechsel" getroffenen Einstellung
unterschiedlich.

ON: Die Anzeige wechselt auf die Karte, auf der die alarmierte Kamera eingetragen ist.

OFF: Die Anzeige wechselt nicht auf die Karte, auf der die alarmierte Kamera eingetragen ist.
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Hinweis:

¢ Bei in kurzer Folge (innerhalb weniger als 1 Sekunde) nacheinander eintretende Alarmen wechselt die Karte
nicht, auch wenn "Autom. Kartenwechsel" auf "ON" steht.

¢ Anklicken der [Live]- oder [Wiedergabe]-Taste im Alarmbenachrichtigungsfenster bringt Bilder der entspre-
chenden Kamera zur Anzeige und statt des roten oder rot blinkenden Kamerasymbols erscheint wieder das
normale.
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"Alarmlog"-Feld

Im Alarmfall wird der Alarminhalt im "Alarmlog"-Feld in einem Protokoll festgehalten.
Im Alarmprotokoll-Feld kénnen bis zu 1000 Protokolle angezeigt werden.

21200171643

Alarmprotokoll-Liste

Wiedergabe-Symbol

B [Summer-Stop]-Taste

Stoppt den bei Alarm oder Fehler erténenden
Summer.

B Alarmprotokoll-Liste

Informationen zu den gemeldeten Alarmen werden in
Listenform eingezeigt. Die Informationen von bis zu
1000 Fehlern werden angezeigt.

B [Wiedergabe]-Symbol
Die einem Protokoll zugeordneten Bilder kénnen wie-

dergegeben werden, wenn dieses Symbol neben dem
Protokoll erscheint.

Bei Anklicken eines Alarmprotokolls werden
Aufzeichnungen der an den alarmierten Rekorder
angeschlossenen Kamera auf dem 1fach-Bildschirm
angezeigt.

Hinweis:

¢ Die Wiedergabe aus der Alarmprotokoll-Liste be-
ginnt ab einem Punkt, der 5 Minuten vor dem
Alarmfall liegt.

e Aufgrund der Einstellung des Rekorders beginnt
die Wiedergabe u.U. nicht ab einem 5 Sekunden
vor dem Alarmfall gelegenen Punkt.

¢ In den folgenden Féllen erscheint das [Wieder-
gabe]-Symbol nicht.

¢ Der eingeloggte Benutzer ist zum Zugriff auf
die Kamera nicht berechtigt.

¢ Der eingeloggte Benutzer ist zur Wiedergabe
von Aufzeichnungen nicht berechtigt.

e Der Rekorder bzw. die Kamera auf der Liste
wurde vom System getrennt.

e Eine Alarmbenachrichtigung von einem
Codierer oder einer Kamera geht ein, die im
Rekorder nicht registriert sind.
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"Gerate-Fehlerlog"-Feld

Bei einem Fehler in einem Gerét wird der Fehlerinhalt im "Gerate-Fehlerlog"-Feld in einem Protokoll festgehal-

ten.
Im Gerate-Fehlerprotokollfeld kdnnen bis zu 1000 Protokolle angezeigt werden.

Hinweis:
e Die Gerate-Fehlerprotokollliste wird standig aktualisiert.

Hinweis:
e Tritt ein Geratefehler an einer Kamera ein, so erscheint "--".

"Netzwerk-Fehlerlog"-Feld

Bei einem Fehler im Netzwerk wird der Fehlerinhalt im "Netzwerk-Fehlerlog"-Feld in einem Protokoll festgehal-

ten.
Im Netzwerkfehlerprotokoll-Feld kénnen bis zu 1000 Protokolle angezeigt werden.

Hinweis:
¢ Die Netzwerk-Fehlerprotokollliste wird standig aktualisiert.
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Fehlersuche

Bitte liberpriifen Sie das Geréat auf folgende Symptome, bevor Sie Reparaturen

anfordern.

Falls sich ein Problem durch die hier vorgeschlagenen Kontrollen und Abhilfen nicht beheben I&sst oder hier
nicht behandelt sein sollte, wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhandler.

Wichtig:

* Nach Anderungen an den Einstellungen im Einstellmenii eines Geréts miissen die Gerateinformationen er-
neut heruntergeladen werden.
Es kdnnte sonst zu Funktionsstérungen kommen.
e Zu Einzelheiten Uber das Herunterladen der Gerateinformationen siehe die Einstellanleitung WV-ASM200

(PDF).
Symptom Ursache/Abhilfe Seitenverweis
Keine Live-Bild- ¢ Wird das Ereignisbenachrichtigungsfenster angezeigt? _
wiedergabe. Den Inhalt Gberprufen und an den Administrator wenden.

e Steht im Setupment der verwendeten Kamera "MPEG4-
Ubertragung" bzw. "H.264-Ubertragung" auf "AUS"?
"MPEG4-Ubertragung" bzw. "H.264-Ubertragung" auf "AN"
setzen. Zur Einstellung von MPEG4-Ubertragung siehe die
der Kamera beiliegende Bedienungsanleitung.

¢ Der Rekorder wird gerade mit "HDD DISK MENU" eingestellt
oder es lauft eine SD-Speicheraufzeichnung.
Wenn die Einstellung oder SD-Speicheraufzeichnung been-
det ist, werden Live-Bilder angezeigt.

¢ Die Festplatte des Rekorder muss u.U. formatiert werden.
Den Status des Rekorders direkt Uber den Web-Browser
Uberprufen.

¢ Dies kann daran liegen, dass fir die Windows-Firewall keine
Ausnahmen eingestellt wurden.
Ausnahmen fur die Windows-Firewall einstellen.

Einstellanleitung
(PDF)

Live-Bild wird nicht
aufgefrischt.

Bild und angezeigte Zeit/Datum werden nicht aktualisiert.
Verbindung zwischen Rekorder und Kamera unterbrochen
oder Neztwerkstérung. Die Anschlisse Uberprifen.

Bei Sequenzanzeige
erscheint kein Bild.

¢ Dies kann vorkommen, wenn versucht wird, MPEG-4- oder
H.264-Bildern sequentiell anzuzeigen.
Den Auffrischintervall der Kamera auf "1 Sekunde" einstellen.
Zur Einstellung der Kamera siehe die dieser beiliegende
Bedienungsanleitung.

¢ Bei starker Belastung eines angeschlossenen Geréts kann es
vorkommen, dass im Sequenzanzeigemodus der Bildschirm
leer (schwarz) bleibt.
In manchen Féllen kann durch Einstellen einer langeren
Verweilzeit Abhilfe geschaffen werden.

¢ Bei Verwendung des Rekorders HD600 kann es vorkommen,
dass im Sequenzanzeigemodus der Bildschirm leer (schwarz)
bleibt.
Die Ubertragungsgeschwindigkeit fiir Live-Bilder am
Rekorder héher einstellen als die Sequenz-Verweilzeit oder
"Aufldsung Live-Video(1fach-Bildschirm)" und "Auflésung
Live-Video(4fach-Bildschirm)" auf "QVGA" setzen.

Der Bildwechsel bei
Sequenzanzeige ist zu
langsam. / Ein Teil des
angezeigten Bildes
fehlt.

Dies kann vorkommen, wenn bei Sequenzanzeige Audio akti-
viert wird.
Einstellung von Autio auf "AUS" kann Abhilfe schaffen.

Einstellanleitung
(PDF)
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Symptom

Bedienung der Kamera
nicht méglich.

Ursache/Abhilfe

e Moglicherweise ist das verwendete Gerat mit der Software

nicht kompatibel.
Sicherstellen, dass das Geréat mit der Software kompatibel
ist.

Seitenverweis

Das gewahlte Bild ist kein Live-Bild.
Sicherstellen, dass die Anzeige [LIVE] im angewahlten
Bereich erscheint.

¢ Als Kamerasymbol erscheint "Festkamera".

Das PTZ-Kamerasymbol wahlen.

26, 27

Die Kamera wird gerade hochgefahren. Nach ca. 2 Minuten
einen erneuten Versuch machen.

Bedienung des Rekor-
ders nicht moglich.

Der Benutzer kann den Rekorder aufgrund seiner
Berechtigungsebene nicht bedienen.

Die Berechtigungsebene Uber die Einstellsoftware im
"Benutzerverwaltung"-Fenster, "User-Setup"-Register lGber-
prifen.

Einstellanleitung
(PDF)

Bei der Wiedergabe
erscheint ein schwar-
zer Bildschirm.

Dies kann bei der Wiedergabe von Aufzeichnungen auf dem
Multibildschirm gelegentlich vorkommen.
Die [WIEDRG]-Taste anklicken.

Der Rekorder wird gerade mit "HDD DISK MENU" eingestellt
oder es lauft eine SD-Speicheraufzeichnung. Wenn die Ein-
stellung oder SD-Speicheraufzeichnung beendet ist, wird die
Wiedergabe fortgesetzt. In einigen Féllen kann der Bild-
schirm nach der Wiederherstellung schwarz bleiben oder
keine Bildauffrischung erfolgen. In diesem Fall auf die
[WIEDRG]-Taste klicken.

Der Rekorder kann ausgeschaltet sein.

Den Rekorder einschalten. Sicherstellen, dass der Rekorder
einwandfrei startet, und dann auf die [WIEDRG]-Taste kli-
cken.

Beim Rekorder HD600 kann statt der Bildanzeige ein sch-
warzer Bildschirm erscheinen, wenn eine Wiedergabe-
funktion (Wiedergabe nach Stopp, Schnellwiedergabe/
Schnellwiedergabe rickwérts, Sprung zur ndchsten/vorheri-
gen Aufzeichnung, Einzelbild-/ Einzelbildwiedergabe
rickwarts) gewahlt oder wahrend der Wiedergabe der
Kamerakanal gewechselt wird.

In diesem Fall warten, bis die Wiedergabe fortgesetzt wird,
oder die Wiedergabefunktion erneut aktivieren.

Zu Einzelheiten Uber den bei der Wiedergabe erscheinenden
schwarzen Bildschirm siehe die Bedienungsanleitung des
HD®600.

Auf dem Multibild-
schirm wiedergege-
bene Aufzeichnungen
sind zeitlich nicht
synchronisiert.

Wenn Aufzeichnungen, die auf verschiedenen Rekordern er-
stellt wurden, auf dem Multibildschirm dargestellt werden,
sind diese zeitlich nicht synchronisiert. Die zeitlich synchroni-
sierte Wiedergabe ist nur erreichbar, wenn die Aufzeich-
nungen auf demselben Rekorder erstellt wurden. Bei der
Wiedergabe kann jedoch immer ein gewisser Synchronisa-
tionsfehler auftreten. In diesem Fall auf die [WIEDRG]-Taste
klicken.
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Symptom

Bilder kénnen nicht
heruntergeladen
werden.

Ursache/Abhilfe

Dies kann an einem Gerate- oder Netzwerkfehler liegen.

Die Protokolle anzeigen und die Einstellungen (Adresse, FTP-
Portnummer usw.) des Rekorders Uberprifen, von dem
Bilder heruntergeladen werden sollen.

Seitenverweis

Einstellanleitung
(PDF)

Auf der zum Abspeichern der heruntergeladenen Datei ange-
gebenen Disk ist nicht gentigend Speicherplatz vorhanden.
Fir ausreichend Speicherplatz sorgen.

Die zum Abspeichern der heruntergeladenen Datei angege-
bene Disk kann mit Schreibschutz belegt sein.
Den Schreibschutz deaktivieren.

Der Pfad zum Bestimmungsort der heruntergeladenen Datei
kann zu lang sein.
Der Pfad darf nicht langer als 250 Zeichen sein.

Wiedergabe der
heruntergeladenen
Bilddatei nicht
mdglich.

Die heruntergeladene Datei kann beschadigt sein.
Den Download-Versuch wiederholen und die heruntergela-
dene Datei wiedergeben.

Die Aufzeichnungen, die heruntergeladen werden sollen,
kénnen wahrend des Download-Vorgangs geldscht worden
sein.

Den Rekorder Uberpriifen und anschlieBend den Download-
Versuch wiederholen und die heruntergeladene Datei wieder-
geben.

Bei Wiedergabe einer
heruntergeladenen
Datei bleibt der
Bildschirm schwarz.

Dies kann vorkommen, wenn die Treibersoftware nicht zum
Bildschirm-Adapter passt.
In diesem Fall den Displaytreiber aktualisieren.

Die Vorgabe von Zeit
und Datum funktioniert
nicht einwandfrei bei
Wiedergabe, Suche
und Download.

Beim Rekordermodell ND300 oder HD300 kann dies vorkom-
men, wenn fur den Rekorder und die im Rekorder registrierte
Kamera verschiedene Zeitzonen eingestellt sind.

Dieselbe Zeitzone fir Rekorder und Kamera einstellen. Zu
Einzelheiten Uber die die Einstellung der Zeitzone siehe die
Bedienungsanleitung des Rekorders.

Bei der Wiedergabe
von MPEG-4- oder
H.264-Bildern auf dem
Multibildschirm
werden in einem
Teilbereich die Bilder
mehrerer Kameras
nacheinander
angezeigt.

Dies kann vorkommen, wenn die Treibersoftware nicht zum
Bildschirm-Adapter des PC passt.

In diesem Fall die Treibersoftware des Bildschirm-Adapters
auf die neueste Version aktualisieren.
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Symptom

Die Bildanzeige ist
nicht einwandfrei oder
stoppt. (Die Leistung
des PC sinkt ab.)

Ursache/Abhilfe

e Der auf der "System"-Seite, [Leistung]-Register unter
"Maximales Auffrischintervall (JPEG/VGA)" eingestellte Wert
kann falsch sein.

Auf der "System"-Seite, [Leistung]-Register unter
"Maximales Auffrischintervall (JPEG/VGA)" einen passenden
Wert einstellen.

Seitenverweis

Einstellanleitung
(PDF)

¢ Der eingesetzte PC entspricht u.U. nicht den Systeman-
forderungen.
Die Systemanforderungen fiir den PC Uberprifen.

Einstellanleitung
(PDF)

Der fiir "Max bit rate (per 1 client)" im Setupmenu der die
MPEG-4- oder H.264-Bildern Uibertragenden Kamera einge-
stellte Wert kann fir die Leistung der CPU des eingesetzten
PC ungeeignet sein.

Die fur die Bearbeitung von MPEG-4- oder H.264-Bildern
empfohlenen Kameraeinstellungen Uberprifen.

Einstellanleitung
(PDF)

¢ Das angeschlossene Gerét kann Uberlastet sein.
In manchen Fallen kann durch eine geringere Belastung des
angeschlossenen Gerats Abhilfe geschaffen werden.

Tonunterbrechungen
oder Rauschstdrungen
treten auf.

Beim Schwenken/Neigen/Zoomen der Kamera oder bei
Mehrfachzugriff auf dieselbe Kamera kénnen Tonunter-
brechungen oder Rauschstérungen auftreten. Durch Wahl
l&ngerer Audiolbertragungsintervalle kénnen Tonunter-
brechungen oder Rauschstérungen in manchen Féllen verrin-
gert werden. Zur Einstellung der Audiolbertragungsintervalle
siehe die der Kamera oder dem Codierer beiliegende
Bedienungsanleitung.

Keine Audiolbertra-
gung.

Werden Bilder im Vollbildformat angezeigt?
Bei Anzeige im Vollbildformat ist keine Audiolibertragung
maoglich.

Die fur "Standard-
ansicht" festgelegte
Gruppe/Sequenz wird
nicht angezeigt.

Manche Schritte der
fr "Standardansicht"
eingestellten Frequenz
werden nicht
angezeigt.

e Wenn die unter "Standardansicht" eingestellte Anzahl der
Gruppen-Anzeigesegmente gréBer ist als die unter
"Bedienfenster (Mehrfachbildschirm) mit der maximalen
Anzahl Segmenten" oder "Live-Fenster (Mehrfachbildschirm)
mit der maximalen Anzahl Segmenten" eingestellte, erscheint
ein schwarzes Bild auf dem 1fach-Bildschirm.

Wenn die unter "Standardansicht" eingestellte Anzahl der
Sequenz-Anzeigesegmente groBer ist als die unter
"Bedienfenster (Mehrfachbildschirm) mit der maximalen
Anzahl Segmenten" oder "Live-Fenster (Mehrfachbildschirm)
mit der maximalen Anzahl Segmenten" eingestellte, werden
Uberzahlige Schritte ausgelassen. Wenn alle Schritte tber-
zahlig sind, erscheint ein schwarzes Bild auf dem 1fach-Bild-
schirm.

Far die Gruppen-/Sequenz-Anzeigesegmente einen gréBeren
oder den gleichen Wert wie unter "Bedienfenster (Mehrfach-
bildschirm) mit der maximalen Anzahl Segmenten" oder
"Live-Fenster (Mehrfachbildschirm) mit der maximalen
Anzahl Segmenten"” einstellen.

Einstellanleitung
(PDF)

Es erfolgt kein Alarm.

Dies kann daran liegen, dass fur die Windows-Firewall keine
Ausnahmen eingestellt wurden.
Ausnahmen flr die Windows-Firewall einstellen.

Einstellanleitung
(PDF)
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Symptom

Es erfolgt keine Live-
Bildanzeige, obwohl
die Kamera laut
Symbol online ist.

Es erfolgt Live-
Bildanzeige, obwohl
die Kamera laut
Symbol offline ist.

Ursache/Abhilfe

e Das Kamerasymbol kann wegen Kommunikationsstérungen
den tatsachlichen Zustand der Kamera nicht wiedergeben.
Bei Anklicken des Kamerasymbols im Gerdtebaum oder im
Kartenfenster zeigt es die Kamera als online an.

Das Kamerasymbol im "Suche"-Fenster oder "Herunterld"-
Feld andert sich nicht, wenn es angeklickt wird.

Seitenverweis

Der im Tooltip erschei-
nende Kameraname
ist nicht der Name, der
registriert wurde.

Eventuell im Kameranamen enthaltene Zeichen werden nicht
korrekt angezeigt.

e Beispiel) Die Eingaben "&&" und "&"erscheinen als "&" im
Tooltip.

Bei der Bedienung der
Kamera Uber ein
Bediengerat werden
keine Live-Bilder
angezeigt.

Es dauert lange, bis
Bilder angezeigt
werden.

e Das zur Bedienung der Kameras verwendete Gerat kann
Uberlastet sein.
In manchen Féllen kann durch eine geringere Belastung des
zur Bedienung der Kameras verwendeten Gerats Abhilfe
geschaffen werden.

¢ Die Firmware des zur Bedienung der Kameras verwendeten
Geréts wurde nicht auf den neuesten Stand gebracht.
In manchen Féllen kann durch Aktualisieren der Firmware
des zur Bedienung der Kameras verwendeten Geréts Abhilfe
geschaffen werden.

Der PC schaltet nicht
automatisch auf
Ruhezustand (System-
Standby oder Uber-
winterungsmodus).

Nach der Umschaltung
aus dem automa-
tischen Ruhezustand
ist die Anzeige gestort,
z.B. Live-Bilder wer-
den nicht aufgefrischt.

In Verbindung mit dieser Software schaltet der PC mitunter
nicht auf automatischen Ruhezustand.
Geht der PC auf automatischen Ruhestand, so kénnen beim
Zurlickschalten folgende Stérungen auftreten:
¢ Live-Bilder werden nicht aufgefrischt
¢ Bei der Sequenzanzeige wird nicht zwischen den
Kameras umgeschaltet
e Das Popup mit der Alarmbenachrichtigung wird nicht auf-
gefrischt
In Verbindung mit dieser Software den PC so einstellen, dass
er nicht auf automatischen Ruhezustand schaltet.

Die Tastenbezeich-
nungen werden auBer-
halb des Tasten-
rahmens angezeigt.

Bei Einstellung des Bildschirms auf "120 DPI" werden die
Tastenbezeichnungen eventuell nicht einwandfrei angezeigt.
Zum Wahlen der Bildschirm-Punktdichte (DPI) unter
"Eigenschaften von Anzeige" "Einstellungen" wéhlen und
dann auf die [Erweitert]-Taste klicken.

Bei Multicast wird eine
Mischung der Bilder
mehrerer Kameras
angezeigt.

¢ Wird mehreren Kameras dieselbe Multicast-Adresse und
Porthnummer zugewiesen, so werden die Bilder der Kameras
gemischt angezeigt.
Den einzelnen Kameras sollten deshalb unterschiedliche
Multicast-Adressen und Portnummern zugewiesen werden.
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Symptom

UngleichmaBiges
Auffrischen von Live-
Bildern.

Die Gerate sind
unterbrochen.

Die vom FTP-Server
heruntergeladene
Bilddatei ist defekt.

Keine einwandfreie
Anzeige, Aufzeichnung
oder Wiedergabe von
Bildern mdglich.

Ursache/Abhilfe

Fir das angeschlossene Geréat und fir den Hub wurde even-
tuell eine unterschiedliche Ubertragungsgeschwindigkeit ein-
gestellt, z.B. 100M BASE-TX Full fir das Gerat und 100M
BASE-TX Half usw. fiir den Hub. Bei einigen Hubs passt sich
die Ubertragungsgeschwindigkeit automatisch an den
Netzverkehr an, wodurch sich Konfigurationsfehler ergeben
kénnen. Die fir das angeschlossene Gerat und den Hub ein-
gestellten Ubertragungsgeschwindigkeiten Gberprifen und
ggf. in Ubereinstimmung bringen.

Seitenverweis

Im Ereignismelde-
fenster erscheint
folgende Meldung:
"Ubertragung von
JPEG-Bildern mit der
gewéhlten Bild-
Digitalisierung nicht.
moglich. Bild-
Digitalisierung fir
JPEG &ndern."

Diese Meldung erscheint, wenn die gewahlte Bild-
Digitalisierung fir die Ubertragung von JPEG-Bildern mit der
auf dem NP502/NW502 Bild-Digitalisierung nicht vereinbar
ist. Die Bild-Digitalisierung flr JPEG-Bilder Gber die Software
andern. Nach Anderungen an den Einstellungen im Kamera-
Einstellmenl muss die Kamera erneut angewéhlt werden.

Einstellanleitung
(PDF)

Im Ereignismelde-
fenster erscheint
folgende Meldung: "Es
wurde eine andere
Bildkompression als
die der Kamera
gewahlt. Einstellung
andern."

Diese Meldung erscheint, wenn die gewahlte
Bildkompression (MPEG-4 oder H.264-Bilder) an der Kamera
auf AUS steht. Die Bildkompression Uber die Software an-
dern.

Einstellanleitung
(PDF)

Im Ereignismelde-
fenster erscheint
folgende Meldung:
"Der vorgegebene
Stream-Typ steht auf
"AUS". Einstellung
andern."

Diese Meldung erscheint, wenn der Stream-Typ an der
Kamera auf AUS steht. Den Stream-Typ Uber die Software
andern.

Einstellanleitung
(PDF)
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Symptom

Im Ereignismelde-
fenster erscheint
folgende Meldung:
"Kamera ist auf Audio-
Kompressionsformat
G.711 eingestellt. Von
G.711in G.726
andern."

Ursache/Abhilfe

¢ Diese Meldung erscheint, wenn die Tonkompression der
Kamera auf G.711 steht. Die Tonkompression in "G.726
(32 kbps)" @&ndern.

Seitenverweis

Registrieren der Lizenz
nicht moglich.

® Der eingegebene "Registration Key" passt eventuell nicht
zum verwendeten Produkt.
Sicherstellen, dass die vom Schllsselverwaltungssystem
erhaltenen Informationen zum "Registration Key" sich auf ein
flr diese Software vorgeschriebenes Produkt beziehen.

Der angeklickte
Teilbereich wird nicht
in einem orangefarbe-
nen Rahmen ange-
zeigt.

¢ Bereiche, die in schwarzen Zonen auBerhalb des
Bildanzeigebereichs liegen, kdnnen nicht angewahlt werden.
Den Bildfanzeigebereich Uberprifen.
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Angezeigte Meldungen und Abhilfe

Beim Starten der Betriebssoftware
Falls wahrend des Starts eine Meldung erscheint, wie unten beschrieben flr Abhilfe sorgen.

Meldung

Abhilfe

Vor dem Starten der Betriebssoftware
muss die Setup-Software beendet wer-
den.

¢ Die Betriebssoftware startet nicht, solange die Einstellsoftware

lauft.
Die [OK]-Taste anklicken, die Einstellsoftware schlieBen und die

Betriebssoftware starten.

Die Betriebsumgebung der Software
wurde nicht einwandfrei erkannt.
Sicherstellen, dass die
Netzwerkumgebung des PC aktiviert ist
und erneut registrieren.

e Sicherstellen, dass die Netzwerkkarte des PC aktiv geschaltet
ist.
Ist sie nicht aktiv geschaltet, die Einstellung auf aktiv &ndern.

Bei Anklicken der [OK]-Taste in Login-Fenster

Wenn nach Anklicken der [OK]-Taste im Login-Fenster eine Meldung erscheint, wie unten beschrieben fir

Abhilfe sorgen.

Abhilfe

Meldung
Bitte ADMIN-Passwort andern.

¢ Das voreingestellte Passwort ist nicht gedndert worden. Aus
Sicherheitsgriinden wird empfohlen, das voreingestellte
Passwort sofort zu andern.

Bitte Passwort dndern.

e Zum Einloggen wurde ein abgelaufenes Passwort benutzt. Aus
Sicherheitsgriinden wird empfohlen, das voreingestellte
Passwort sofort zu &ndern.

Login fehlgeschlagen.

e Benutzername oder Passwort falsch eingegeben. Usernamen
und Passwort korrekt eingeben.

Bei Anklicken der [OK]-Taste im "Passwort dndern"-Fenster
Wenn nach Anklicken der [OK]-Taste im "Passwort &ndern"-Fenster eine Meldung erscheint, wie unten

beschrieben fur Abhilfe sorgen.

Meldung

Abhilfe

Mindestens 4 Zeichen eingeben.

e Ein aus weniger als 3 Zeichen bestehendes Passwort wurde ein-
gegeben. Mindestens 4 Zeichen eingeben.

Eingegebenes Passwort ist ungultig.

¢ Das Passwort enthalt unzulassige Zeichen. Das Passwort in
zuléssigen Zeichen eingeben.

Dasselbe Passwort eingeben.

¢ Die unter "Neues Passwort" eingegebenen Zeichen sind decken
sich nicht mit den unter "Passwort zur Bestétigung erneut einge-
ben." eingegebenen. Dasselbe Passwort eingeben.
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Bei Anklicken der [Gehe zu]-Taste im "Schnellwiedergabe"-Feld
Wenn nach Anklicken der [Gehe zu]-Taste eine Meldung erscheint, wie unten beschrieben flir Abhilfe sorgen.

Meldung

Abhilfe

Der angegebene Rekorder unterstitzt
die Wiedergabe von SD-Speicherdaten
nicht.

¢ Diese Meldung erscheint, wenn der angegebene Rekorder die
Funktion "SD-Speicher-REC" nicht untersttitzt und das
Ankreuzfeld "SD-Speicher-REC" markiert ist.
Die Markierung aus dem Ankreuzfeld "SD-Speicher-REC" entfer-
nen.

Bei Anklicken der [Herunterladen...]-Taste im "Herunterladen"-Feld
Wenn nach Anklicken der [Herunterladen...]-Taste im "Herunterladen"-Feld eine Meldung erscheint, wie unten

beschrieben fur Abhilfe sorgen.

Meldung Abhilfe

Der angegebene Rekorder unterstiitzt
das Herunterladen von
SD-Speicherdaten nicht.

¢ Diese Meldung erscheint, wenn es sich bei dem angegebenen
Rekorder um den HD300 handelt und das Ankreuzfeld "SD-
Speicher-REC" markiert ist.
Die Markierung aus dem Ankreuzfeld "SD-Speicher-REC" entfer-
nen.

Der angegebene Rekorder unterstitzt
das Herunterladen von Audiodaten
nicht.

¢ Diese Meldung erscheint, wenn es sich bei dem angegebenen
Rekorder um das Modell ND300 handelt und das Ankreuzfeld
"Audio" markiert ist.
Die Markierung aus dem Ankreuzfeld "Audio" entfernen.

Aufzeichnung auf SD-Speicherkarte
erfolgt ohne Audio. Markierung entfer-
nen.

¢ Diese Meldung erscheint, wenn es sich bei dem angegebenen
Rekorder um das Modell ND200 oder ND400 handelt und bei
"Audio" und "SD-Speicher-REC" das Ankreuzfeld markiert ist.
Markierung entfernen.

Eine Herunterladezeit von max. 24 kann
angegeben werden.

¢ Diese Meldung erscheint, wenn die vorgegebene Downloadzeit
langer als 24 Stunden ist.
Eine Downloadzeit von weniger als 24 Stunden vorgeben.

Bei Anklicken der [OK]-Taste im Fenster zur Angabe des Ordners
Wenn nach Anklicken der [OK]-Taste im Fenster zur Angabe des Ordners eine Meldung erscheint, wie unten

beschrieben fur Abhilfe sorgen.

Abhilfe

Meldung

Die Datei existiert bereits im gewéhlten
Ordner. Wollen Sie wirklich Uberschrei-
ben?

¢ Diese Meldung erscheint, wenn im gewahlten Ordner bereits
eine gleichnamige Datei vorhanden ist.
Zum Uberschreiben der vorhandenen Datei die [OK]-Taste ankli-
cken.
Wird die [Abbrechen]-Taste angeklickt, so erscheint erneut das
Fenster zum Angeben eines Bestimmungsordners.
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Bei Anklicken der [Audiolibertragung]-Taste

Wenn nach Anklicken der [Audiolbertragung]-Taste eine Meldung erscheint, wie unten beschrieben fiir Abhilfe

sorgen.

Abhilfe
Audio-Ubertragung starten? ¢ Diese Taste wird angezeigt, wenn die [Audiolibertragung]-Taste
Mit Beginn der Audio-Ubertragung wird angeklickt wird und im Setupmenil der Kamera "Audioempfang"
Audio von der Kamera unterbrochen. und "Audioausgang" jeweils auf "Interaktiv" und "AUS" stehen.

Die Audiolbertragung durch Anklicken der [OK]-Taste starten.
Durch Anklicken der [Abbrechen]-Taste wird die
AudioUbertragung abgebrochen.

Bei Eintritt eines Fehlers
Wenn beim Laden der Setupdatei ein Fehler eintritt und ein Meldefenster erscheint, wie unten beschrieben flr
Abhilfe sorgen.

Meldung Abhilfe

Bitte Betriebssystem neu starten. Bei ¢ Diese Meldung weist auf einen kritischen Fehler hin.

Erscheinen dieser Meldung nach dem Das Betriebssystem des PC neu starten.

Neustart bitte die Software neu installie- Falls das Problem auch nach einem Neustart andauert, muss die
ren. Software neu installiert werden.

Erforderliche Daten in der DB nicht auf- | e Diese Meldung erscheint, wenn die bendtigten Daten in der
gefunden. Bitte Backup-Daten laden. Datenbank nicht aufgefunden wurden.

Falls keine Backup-Daten vorhanden Die Backup-Datei importieren.

sind, Setup-Daten neu installieren oder

initialisieren.

Bei Anklicken der [Bildanzeige]-Taste auf dem VMD-Suchregister

Meldung Abhilfe

Lesen der Bilddatei fehlgeschlagen. ¢ Diese Meldung weist darauf hin, dass das Abrufen von Bildern
aus dem Rekorder fehlgeschlagen ist.
Sicherstellen, dass die Aufzeichnungsdaten innerhalb des
Suchbereichs vorhanden sind.
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Bei Anklicken der [Liste]-Taste auf dem [SD]-Register
Alarm- bzw. Manuell/Zeitplanprotokolle im Protokolllistenfenster angewahit

Meldung Abhilfe

Listenerfassung wegen FTP- ¢ Diese Meldung erscheint, wenn die Verbindung zum FTP-Server
Verbindungsfehler misslungen. nicht zustande gekommen ist, weil z.B. keine FTP-Ports verfligbar
sind.

Sicherstellen, dass die Netzwerkumgebung den FTP-Zugriff auf
die Kamera erlaubt.

SD-Funktion ist nicht aktiviert. ¢ Diese Meldung erscheint unter folgenden Umsténden:
e Wenn auf eine Kamera ohne SD-Speicherkarteneinschub (z.B.
WV-SP102) zugegriffen wird
— Bei einer Kamera ohne SD-Speicherkarteneinschub ist die
SD-Funktion nicht verfligbar.
e Wenn bei der Kamera die SD-Speicherkartenfunktion auf
"Nicht anwenden" steht
— Die Einstellung in "Anwenden" andern.
e Wenn in der Kamera keine SD-Speicherkarte installiert ist
— Eine SD-Speicherkarte in die Kamera einsetzen.
¢ |n der Kamera ist eine SD-Speicherkarte installiert, aber diese
ist nicht richtig formatiert.
— SD-Speicherkarte formatieren. Zu Einzelheiten siehe die
Bedienungsanleitung fir die verwendete Kamera.
e Wenn auf der SD-Speicherkarte keine H.264-Bilder aufge-
zeichnet sind (es sind nur JPEG-Bilder vorhanden)
— SD-Speicheraufzeichnung auf "H.264" setzen.

Listenerfassung wegen Benutzer- e Diese Meldung erscheint, wenn der bei der Gerateregistrierung
Authentifizierungfehler misslungen. angegebene Administratorname und das Passwort ungiltig sind.
Den fUr die Kamera registrierten Administratornamen und das
Passwort einstellen.

Listenerfassung (wegen sonstiger FTP-| e Diese Meldung wird angezeigt, wenn bei der Listenerfassung eine
Fehler) misslungen. Netzuntyerbrechung eintritt.
Das Netzwerk Uberprifen.
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Bedienung tiber ein Bedienteil

Die Software kann Uber ein optionales Bediengerat bedient werden.

Der folgende Abschnitt beschreibt die Uber das Bediengerét verfligbaren Funktionen sowie den Gebrauch des
Bediengeréts.

Die bedienbaren Funktionen kénnen Uber die Berechtigungsebene (Administrator oder registrierter Benutzer)
eingeschrankt werden.

Wichtig:

e Zum Betreiben der Erweiterungssoftware WV-ASE201 ist eine Lizenz erforderlich.

¢ Die Ansprechgeschwindigkeit auf Bedienungshandlungen kann langsamer sein als bei einem analogen
System, da Uber ein Netzwerk gearbeitet wird.

¢ Die Software starten und dann das Bediengerét einschalten.

¢ Falls das LAN-Kabel unterbrochen ist, tritt ein Verbindungsfehler zum Bediengerat ein.

¢ Bei Driicken der [ADJUST]-Taste kann ein Verbindungsfehler zum Bediengerét eintreten.

Hinweis:

e [ ] kennzeichnet Tasten. Wenn Tasten durch ein "+" verbunden sind, beide Tasten gleichzeitig driicken. "—"
nach einer Operation bedeutet, dass der nachste Schritt zum Beenden der Operation erforderlich ist.

o V A « » fiir [Steuerhebel], [Jog-Dial], [Pendelring] oder [Zoomsteuerradchen] zeigt die Bedienungsrichtung
an.

Allgemeines

Funktion Tastenbedienung WV-CU950 |Hinweis

Ziffern-/Werteingabe Zifferntasten

Eingabe 16schen [CLEAR]

Kamerawahl Eingabe der Kameranummer— ¢ Die Live-Bilder der angewéahlten Kamera
[CAM (SET)] werden im Bedienfenster auf dem 1fach-

Bildschirm angezeigt
e Den Kameras mussen im Voraus uber
die Einstellsoftware Nummern zugewie-

sen werden.
Gruppenwahll Eingabe der Gruppennummer— ¢ Die gewahlte Gruppe wird im Bedien-
[RECORDER] fenster angezeigt.

e Den Gruppen missen im Voraus Uber
die Einstellsoftware Nummern zugewie-

sen werden.
Sequenzwahl Eingabe der Sequenznummer — e Die gewahlte Sequenz wird im Bedien-
[TOUR SEQ] fenster angezeigt.

¢ Den Sequenzen muissen im Voraus Uber
die Einstellsoftware Nummern zugewie-

sen werden.
Stoppen der Sequenz [SEQ PAUSE]
Bildschirmzeigeformat [MULTI SCREEN] Bei jeder Betatigung der Taste wechselt
wechseln das Bildschirmformat des Bedienfensters.
1fach-Bildanzeige [F1] Das Bildschirmformat des Bedienfensters
wechselt auf 1fach-Bildschirm.
4fach-Bildanzeige [F2] ¢ Das Bildschirmformat des
Bedienfensters wechselt auf 4fach-Bild-
schirm.
¢ Bei jeder Betatigung der Taste wechselt
der angezeigte 4fach-Bildschirm in der
Reihenfolge 4A — 4B — 4C — 4D.
9fach-Bildanzeige [F3] Das Bildschirmformat des Bedienfensters
wechselt auf 9fach-Bildschirm.
16fach-Bildanzeige [F4] Das Bildschirmformat des Bedienfensters

wechselt auf 16fach-Bildschirm.
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Funktion

Tastenbedienung WV-CU950

Hinweis

Alarm quittieren

[ACK]

¢ Hat dieselbe Wirkung wie Anklicken der
[Wiedergabe]-Taste im Alarmbenachrich-
tigungsfenster.

[ALARM] ¢ Hat dieselbe Wirkung wie Anklicken der
[Live]-Taste im Alarmbenachrichtigungs-
fenster.
Alarm rickstellen [ALM RESET] Hat dieselbe Wirkung wie Anklicken der
[ALM]-Taste auf der Statusleiste.
Festlegen [ENTER] Hat dieselbe Wirkung wie Betatigung der
[Enter]-Taste auf der Tastatur des PC.
Abbrechen [MON (ESC)] Hat dieselbe Wirkung wie Betatigung der

[Esc]-Taste auf der Tastatur des PC.

Bedienung der Kameras

Allgemeine Bedienung

Tastenbedienung WV-CU950

Hinweis

Registrieren von
Presetpositionen

Eine Presethummer eingeben —
[SHIFT] + [PRESET]

Die Kamera in
Presetposition fahren

Eine Preset-Positionsnummer ein-
geben — [PRESET]

Wird keine Presetposition eingegeben, so
fahrt die Kamera in Ausgangsposition.

Schwenken/Neigen

[Joystick ¥V A <« »]

Das angezeigte Bild bewegt sich in die
Richtung, in die der Joystick gekippt wird.

Helligkeit verdndern
e Heller
e Dunkler

[IRIS OPEN]
[IRIS CLOSE]

Die Helligkeit &ndert sich, bis die Taste frei-
gegeben wird.

Brennpunkt einstellen
e Weiter
e Naher
e Auto-Fokus-Funktion ak-
tivieren

[FOCUS FAR]
[FOCUS NEAR]
[TOP]

Der Brennpunkt &ndert sich, bis die Taste
freigegeben wird.

Zoomverhaltnis andern
e Nach "Wide" verstellen
e Nach "Tele" verstellen

[Zoomsteuerradchen «]
[Zoomsteuerrddchen »>]

Das Zoomverhéltnis &ndert sich, solange
der Zoom-Regler gedreht wird.

Externe Steuerung 1/2
< Latch-Mode
(Selbsthaltemodus>
e AUX1 auf ON stellen
e AUX1 auf OFF stellen

[AUX1 ON]
[SHIFT] + [AUX1 ON]

¢ Der Modus kann am Empfénger einge-
stellt werden. (Bei Kameras steht nur der
Latch-Modus zur Verfligung.)

¢ Bei Einstellung fir ein Ereignis wie
Sequenzanzeige den Latch-Modus wah-
len.

e "AUX2" kann auf dieselbe Weise betrie-
ben werden wie "AUX1".

Auto
e Auto-Modus starten
e Auto-Modus stoppen

[«
[>]
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Bedienung des Rekorders

Allgemeine Bedienung

Tastenbedienung WV-CU950

Hinweis

Manuelle Aufzeichnung star-
ten

<Wahrend der Aufzeich-

[REC]

nung> [SHIFT] + [REC]

e Manuelle Aufzeichnung
stoppen

Wiedergabe von Aufzeich- | [WIEDRG/PAUSE]

nungen

<Wéhrend der Wiedergabe> | [SHIFT] + [PLAY/PAUSE]
e PAUSE [Pendelring »]
e SCH-VORL [Pendelring «]
* R-SPULEN [Jog-Dial »] im Pausezustand
e NACHST BILD [Jog-Dial «] im Pausezustand
e VOR BILD [Jog-Dial »] und dabei [SHUTTLE

e NACHST REC
e VORH REC

e Go to last
e STOP

e UBERSPR
¢ R-UBERSP

HOLD] gedrtickt halten

[Jog-Dial «] und dabei [SHUTTLE
HOLD] gedriickt halten

[GO TO LAST]

[STOP]

[+]

[]

63




Panasonic Corporation
http://panasonic.net

Importer's name and address to follow EU rules:

Panasonic Testing Centre
Panasonic Marketing Europe GmbH
Winsbergring 15, 22525 Hamburg, Germany

© Panasonic System Networks Co., Ltd. 2012

N0212-1043

PGQP1042YA

Gedruckt in Japan



	Vorwort
	Einschränkungen bei MPEG-4- oder H.264-Bildern

	Bedienungsschema
	Starten/Beenden der Betriebssoftware
	Starten der Betriebssoftware
	Beenden der Betriebssoftware
	Gültigkeitsdauer des Passworts
	Benutzerwechsel

	Bedienfenster
	Funktionsfeld
	Popup-Menü
	Informationsanzeigebereich
	Kamera-Bedienfeld
	Wiedergabe-Bedienfeld
	SD-Bedienfeld
	Suchfenster
	Alarm-/Ereignismeldung
	Meldung einer Lizenzregistgrierung
	Livefenster
	Kartenfenster

	Überwachen von Live-Bildern
	Einsehen der registrierten Geräte
	Überwachung von Bildern einer bestimmten Kamera
	Anzeigen von Bildern registrierter Kameragruppen (Gruppenanzeige)
	Sequenzanzeige von Bildern registrierter Kameragruppen (Sequenzanzeige)

	Umschalten der Bildschirmaufteilung
	SD-Speicherkartenbetrieb
	Herunterladen von Aufzeichnungen

	Wiedergabe von Bildern über das "Schnellwiedergabe"-Feld
	Wiedergabe von Suchergebnissen
	Wiedergabe von Aufzeichnungen aus der Suchergebnisliste
	Wiedergabe von Aufzeichnungen über das "Suche"-Feld

	Abspeichern von Aufzeichnungen
	Herunterladen von Aufzeichnungen

	Anzeigen/Ändern von Textinformationen
	Konvertierung von Dateien ins Standardformat
	Viewer-Software
	Alarm-/Ereignisbenachrichtigung und Protokollverwaltung
	Alarm-/Ereignisbenachrichtigungsfenster
	Alarmmeldefenster
	Live-Fenster im Alarmmodus
	"Alarmlog"-Feld
	"Geräte-Fehlerlog"-Feld
	"Netzwerk-Fehlerlog"-Feld

	Fehlersuche
	Angezeigte Meldungen und Abhilfe
	Bedienung über ein Bedienteil

